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Feuilleton .

Tom Barker ' s PVergnügungsfahrt .
Es war ſchon undenklich lange her , daß Tom Barker

ſich ſelber eine Vergnügungsreiſe verſprochen hatte , und von

dieſer Reiſe redete er ohne Unterlaß und berieth ſich darüber

mit ſeinen Freunden , Bekannten und Clienten ; allein daß

etwas daraus geworden wäre , das gab ' s einfach nicht .
So kam es , daß man im ganzen Viertel von einer zwar

höchſt zweifelhaften , aber immerhin möglichen Sache nicht

anders ſprach , als mit dem Zuſatze : „ Wann Barker ſeine

Vergnügungsfahrt gemacht haben wird ! “

Tom Barker hatte nämlich eine unüberwindliche Scheu

vor Allem , was Bewegung hieß , obwohl er ſelber all ' das

in Bewegung ſetzte , wonach ſich das Leben in ganz Rodgers⸗

ville richtete , nämlich die Uhren .
Tom Barker betrieb nämlich das höchſt ehrenwerthe Ge⸗

werbe eines Uhrmachers .
Vor einigen Tagen nun fiel unſerem Barker ein Gewinnſt

vou 300 Dollars zu. Das ganze Viertel war überzeugt :

„ Diesmal wird er reiſen ! “
Ein Beſuch folgte dem anderen , ein guter Rath dem vor⸗

hergehenden . Der Eine empfahl ihm einen Ausflug zu den

Salzſeen , ein Anderer eine Fahrt auf dem Ohio , ein Dritter

eine Blitzfahrt auf der Pacifte⸗Bahn , — kurz , Jeder wußte
was Anderes anzupreiſen .

Uneins waren ſie nur über Ziel und Art der Reiſe ,

vollſtändig einig jedoch darin , daß er überhaupt reiſen müſſe .
Man wettete für und wider ; mit einem Worte , die Ver⸗

gnügungsreiſe Tom Barker ' s nahm völlig die Dimenſionen

eines großen Ereigniſſes an , ſo daß die Reporter es für

gut fanden , den guten Mann zu interviewen und in den

Zeitungen ſpaltenlange Berichte erſcheinen zu laſſen über

ſeine Reiſepläne .

„ Wird er reiſen oder nicht ? “ das war die Frage .
Colonel Craigh wettete um tauſend Dollars für das

Ja gegen den Major Fogg , welcher lebhaft für das Nein

eintrat . Beide befanden ſich in Folge deſſen in großer Auf⸗

regung , denn der Termin der Wette war auf die achte Stunde

des achten Tages feſtgeſetzt worden .

Fogg hatte alle erdenklichen Maßregeln getroffen , um

eine eventuelle Abreiſe Barker ' s zu verhindern ; er hatte ihm

alle Verſicherungs⸗Agenten für Reiſe⸗Unfälle — ſei es im

Steam⸗Boot , Mailibach , zu Fuß oder zu Pferd — auf den

Hals geſchickt, um dem armen Tom einen heilſamen Schrecken

einzujagen .

Zum Ueberfluſſe hatte er alle verdorbenen Uhren der

Welt zuſammengebettelt und Barker zum Ausbeſſern überge⸗

ben — eine Arbeit , die ebenfo dringend als ſchwer zu bewäl⸗

tigen war .

Allein Craigh war auch kein heuriger Haſe und hatte

ſeinerſeits ebenfalls alle erdenklichen Maßregeln getroffen .

Fogg lächelte , wenn er ſah , zu welch ' naiven Mitteln

Craigh ſeine Zuflucht nahm ; denn Tom durch Emiſſäre zu

Ausflügen bewegen oder ihn durch Gratis⸗Billets ködern zu

laſſen , das waren doch wahrhaftig nicht Agitationsmittel ,

eines erleuchteten Geiſtes würdig .

Trotzdem hatte Tom ſich einmal überreden laſſen und

war auf den Bahnhof gegangen , um einen kleinen Ausflug

zu unternehmen .

Doch Fogg lächelte noch immer .

Er wußte , Tom müſſe zu ſpät kommen , denn alle drei⸗

hundert Uhren ſeines Lagers gingen — weiß der Teufel ,

wie das kam ! — gingen um eine halbe Stunde zu ſpät .

Uebrigens hätte es auch nichts verſchlagen , wenn er zur

rechten Zeit gekommen wäre , denn auf jedem Bahnhofe

warteten Fogg ' s Agenten , bereit , Tom mit Gewalt — und

koſte es was immer ! — vor jeder Vergnügungsreiſe zu be⸗

wahren .

So war der ſiebente Tag herangebrochen .

„ Wann fährt Tom ab ? “ fragte Fogg ſeinen Freund

Craigh .

„ Morgen Früh um Sieben, “ erwiderte Craigh uner⸗

ſchütterlich .

Jogg lächelte , Craigh verzog keine Miene und bekreidete
ſeinen Queue — —

Es mochte am folgenden Tage 5 Uhr Morgens geweſen

ſein , als Tom Barker plötzlich von dem Klange der elektri⸗

ſchen Glocke geweckt wurde .

„ Wer iſt da ? “ rief er zum Fenſter hinaus .

„ Ich ! “ antwortete Colonel Craigh .

„ Ihr , Herr Oberſt , zu dieſer Stunde ? Und was wollt

Ihr von mir ? “

„ Kommt mal runter , Barker , ich hab ' Euch was zu

agen . “

—

Fogg ' s ihn von der Ferne beobachtet hatten und nun lang⸗

ſam herbeiſchlichen .
Tom kam in Pantoffeln heran .

„ Seid ſo gütig , Tom, “ begann Craigh , „ morgen iſt ein

wichtiges Match und mein Chronometer iſt zum Teufel . Das

Match findet um 7 Uhr ſtatt . “

„Teufel, “ ſagte Tom , „ da iſt keine Zeit zu verlieren ,
wo iſt der Chronometer , habt Ihr ihn da , Colonel ? “

„ Nein , ich hab ' ihn zu Hauſe , aber es iſt ja nicht weit ,

7s iſt ja nur über die Straße . Kommt mit ! “

Im Hauſe des Colonels nahm Tom ſofort die Uhr in

Arbeit ; der Schaden hatte nicht viel zu bedeuten : nur ein

Zeiger war herabgefallen und hielt nicht feſt . Aber bei der

verfluchten Gewohnheit der Uhrmacher , Allem , auch dem Ge⸗

ringſten , große Bedeutung zu geben , war die Arbeiit erſt

10 Minuten vor 7 Uhr beendet .

Der Colonel bemerkte vom Fenſter aus , daß Haus und

Garten von Fogg ' s Agenten umzingelt waren und dieſer

ſelbſt vor dem Thore Wache hielt .

„ So — fertig ! “ ſagte Tom .

„ Gut, “ entgegnete der Oberſt , „ nun müßt Ihr ihn nur

an Ort und Stelle bringen . “

„ Wohin denn ? “ fragte Tom erſtaunt .

„ Ihr werdet ſchon ſehen , kommt nur mit ! “

Und ſie gingen .

Im Garten , von dichten Bäumen verſteckt , wiegte ſich
auf einer kleinen Lichtung ein Ballon mit zierlicher Gondel.

„ So , da müßt Ihr ihn anbringen, “ ſagte der Oberſt ,
auf die Gondel zeig end.

„ So handelt ſich ' s um einen asronautiſchen Match ? “

fragte Barker .

„ Gewiß, “ antwortete Craigh ruhig .

Der Oberſt ſah auf die Uhr ; es fehlten 30 Sekunden auf

Sieben .

„ Nun , fertig ? “ drängte er .

„ Ja wohl, “ ſagte Tom .

In demſelben Augenblicke aber ſchrie er laut auf , denn

der Colonel hatte mit einem Axthieb das Seil durchhauen

und Tom entſchwebte in die Lüfte . —— —

„ Mein Herr, “ ſagte Craigh , aus der Thür tretend , zu

Fogg , „ meine Uhr zeigt 7 Uhr 10 Sekunden . Und die

Ihre ? “

„ Sieben Uhr zwölf, “ ſagte Jogg auf die ſeine ſehend ,

„die Wette entſcheidet ſich ſomit in 59 Minuten 58 Sekunden . “

„ Sie irren, “ entgegnete Craigh trocken , „ſie iſt ſchon ent⸗

ſchieden . “
„ Wie das ? “ fragte Fogg erſtaunt .

„ Einfach genug : Barker iſt Punkt 7 Uhr abgefahren . “

„ Unmöglich ! “ ſchrie Jogg , „ſeit 5 Uhr bewach ich jeden

Ausgang dieſes Hauſes ! “

Craigh aber zeigte gen Himmel und ſagte nichts als :

„ Bitte ! “
Und Fogg ſah hin und that dasſelbe , was in dieſem

Augenblicke Tom Barker auf ſeiner „ Vergnügungsfahrt “ that

er rang verzweifelt die Hände .

Die Fortſetzung der Novelle

Das klagende Lied
folgt in der nächſten Beilage .

Aus Münchens Ausſtellungstagen .
Don einem Württemberger .

(Originalbericht des „General⸗Anzeigers “. )

Es iſt , bei aller Trinkbarkeit , wie ſie ſich ſo ziemlich
auf affe Tagesſtunden und in alle die Häuſer maaßkrugmäßi

erſtreckt doch ein recht aufrechtes und wohlbewußtes Völk⸗

chen , dieſe Münchner ! Bei aller großdeutſchen Geſſnnung doch
ſo entſchleden altnationales Blut , ſo viel individuelle Art im

weiten Reiche , das gibt ihnen einen Reiz , den wir nicht miſſen

möchten . Ihre Gewohnheiten , ihre Sitten und das heißt vor

allem ihre aufgeknöpfte Jebensart , ihre geſellſchaftliche Tole⸗

ranz , das wahren ſte ſich , und gewiß mit Recht . Steigt auf
dem Bahnhof aus und Ihr ſeid in München , wie es leiht
und lebt , und was Ihr anfaßt , verläugnet ſeine Heimath nicht .
Der Strom der Paſſanten zeigt gleich ſo viel flotte Erſchein⸗
ungen , ſo viel bereitwilliges Entgegenkommen, daß das Bis⸗

chen Grobheit , das wir vielleicht einmal mit Anterkriegen,
doch wenig bedeutet . Gutmüthig iſt der Münchner, auch läßt

er 5 nicht gerne ſeinen Spaß durch ſauere Geſichter ver⸗

derben , und eh die Mittags⸗Sieſta gehalten wird, ißt er

ſeine einheimiſchen Porkionen , die namentlich dem

pegetarianiſch angehauchten Fremden etwas wunderlich vor⸗

kommen mögen ; wenigſtens gebietet er über ganz hervor⸗

ragende Fleiſchrationen ! Und er ſelbſt hat ja mit des Ge⸗
dankens Bläſſe wenig Noth und liebt ſich rund und voll in

ſeiner Irdiſchkeit auszubauen . Schon der Dialekt hat etwas
von dieſer Wangenfülle auf ſich ſitzen , und namentlich iſt es

das ſchöne Geſchlecht , das bei ſich etwas auf das hält , was

unſer Viſcher einmal als einen „ wohlaufgegangenen Teig “ be⸗

zeichnet hat . Und nicht zum wenigſten an dieſer kulturellen

Wirkung hat das Bier , das autoritäre Gebräu ein erſtes
Verdienſt . Darum zucke man nicht die Achſeln , als ob an

den trinkbaren Bayern Hopfen und Malz verloren ſei . Was

Der Colonel ſah zu ſeiner Freude , daß die Agenten da in all den unterirdiſchen Gelaſſen tagelang vertilgt wird ,

und verbreiteiſte Zeitung in Maunhrim und Amgehnng. Mitiwoch , 3. Oftober 1888 .
PPPFP— — e

das fließt nicht in ' s Nirwang , ſondern in den geſammter

Bau des Münchnerthums . Und unterm Schlegel des Tam
bours und aus der Trompete im Parademarſch vermeint

man etwas vom „ Löwenbräu “ oder vom „Kindl “ oder von

ſonſt einer der zahlloſen Bierſtationen vernehmen zu müſſen .
Das fröhlich⸗ſtolze Bewußtſein einerſeits und die kneipphilo⸗
ſophiſche Toleranz anderſeits , die gerne allen Sündern ber⸗

gibt , geben der Stadt das erſte Gepräge . Ueber die breiten

Schichten der Bevölkerung , ſoweit ſie den Marterſtocken und

dem Roſenkranz durchaus huldigen , erhebt ſich ſo freigeartet

und prächtig die burſchikoſe Welt der Künſtler und die

äſtethiſche Region der Patrizier , daß es eine Freude

iſt . So viel unbefangene Phpſtognomie , ſo viel kecke und

ofſene Stirne und anakreoniſches Auge wie man es nament⸗
lich in dieſen Tagen beiſammen finden konnte , das überraſchte
den , der in den heimathlichen Grenzen eine vorwiegende
Scheulebigkeit und Zugeknöpftheit kennen gelernt hatte . Wie
es an den Sonntagen ſich auf den vielen Luſtplätzen zu⸗

ſammenſchart , wie z. B. dort im Paradiesgarten der Soldat
das Küchenfräulein im Tanze ſchwingt und in vier , fünf
Blergärten allein auf dem Weg nach Klein⸗Heſſenlohe die

Mufik ihre luſtigen Weiſen vernehmen läßt , während auf

dem großen Anlageteiche die vollen Nachen ſich kreuzen und

wie endlich im Hofgarten in nächſter Nähe der Rottmanns⸗
Fresken , das gewähltere Publikum ſich verſammelt und die

Fiaker dahinfliegen die ſchattigen Alleen entlang , während
die Luft nur wie eine einzige Raſenſaitz tönt , das iſt Mün⸗

chen. Ach ! die Rottmanns⸗Fresken ! Wir ſind geneigt bei

dieſem Wort eine Jeremiade anzuſtimmen . Neben dem

lauten , von modernem Realismus vollen Puplikum halten
ſie ſich ſcheu zurück , wie ein Aſchenbrödel dieſe Meiſterwerke ,
dem tödtenden Witterungseinfluß ein geweihtes Opfer ! Was

will uns da jede Reſtaurfrung etwas anderes , als ein Vor⸗

ende bedeuten ? Rottmann erſcheint hier in der matten

Farbengebung , wie in der breiten Technik , entſchieden noch

intereſſanter , als ſelbſt in ſeinen bedeutenden tiefleuchtend
gemalten Leinwandſchöpfungen . Das Bier und die Kunſt .

das ſind ſo recht die Pole der bayeriſchen Hauptſtadt . Man
muß dieſe Keller geſehen haben und die Heiligen
des Humpens und man wird neben dem Ohwenbräu , dem
Hofbräuhaus und anderem , neben den großartigen Cafe' s,
wie es das Cafe Luitpold in ſeiner verſchwenderiſchen Pracht
iſt , gleich das Geſprächsthema auf den e auf die

Pinakotheken und die Glyptothek gelenkt finden ; die Kluft

zwiſchen Malzdbrre und Farbtube iſt hier keine und

der Bewunderer Lenbach ' s und Achenbach ' s , der Schwärmer
für Pleinair und Antik, er kommt nicht an Gambrinus vor⸗

über und vergnügt ſitzt der kunſtbetäubte Gaſt im Rathskeller
beim Tyroler oder Affenthaler und fühlt hier die nie ge⸗

glaubte Einheit beider Zonen auf dem Boden Bavariens ,

Der Glaspalaſt iſt der Kunſttempel für eine Sammlung

großartigſter Natur , für die den Jahresſtempel 1888 tra⸗

gende Internationale . Was hier an Schätzen moderner und

älterer Malerei und Plaſtik geboten iſt , das überſteigt alle Er⸗

wartungen ! Daß nach der Seite des Kolprits die neueſte

Schule einen entſchiedenen Sieg bedeutet iſt nicht zu läug⸗

nen , doch möchten wir nicht ſo forttrabend an den älteren
Schbpfungen vorübergehen und ſicherlich nicht glauben⸗ hier

ſei nun alles ſo ziemlich abgethan , weil es nicht von dem neue⸗
ſten Realismus via Naturalismus geboren worden iſt . Wir

möchten im Gegentheil wenig Neueſtes finden , was die Kon⸗

kurrenz mit einem Meiſter Heinlein , mit der Leuchtkraft des

Kolorits und der wundervollen Ausführung eines Richard
Zimmermann , oder den Schöpfungen Rottmann aus⸗

halten könnte . Das ſubiektive Element der Anſchau⸗

ung und eine freiere Eigenart , walten indeß auch in

einem Theil der modernſten Arbeiten noch ganz entſchleden ;
und wenn dieſe Poeſie auch nicht die harten Nüſſe Böcklinz
zu knacken gibt , ſo iſt ſte dafür um ſo populärer und findet
eine einfache aber doch vornehme Nachempfindung ſicherlich
daukbar . — Das Kabinet Lenbach dürfte einzig in ſeiner
Art daſtehen , wie der Meiſter ſelbſt . Lenbach ſchlägt eine

Brücke von den Alten zu den Neuen , ohne doch nur Nach⸗
ahmer zu ſein . Lenbach iſt durchaus originell und das in

all ſeinen Experimenten . 5
Wer könnte ſich an dieſem haarſcharfen Strich und dieſer

Farbenkraft ſatt ſehen und wer ginge über dieſe Schwelle ,
ohne einen Schauer des Genius empfangen zu haben 2!

Was alle die Nationen im Wetteifer an Naturwahrheil

der Tonfriſche , an Licht⸗ und Luftreiz und Charakteriſtik des

inhaltlichen Elementes in dieſem Glaspalaſt zur Schau ge⸗

ſtellt baben , das iſt eminent . Und die großen Lager und

Richtungen in ihren abweichenden Tendenzen ſtehen in ihren

Repräſentanten ſo gleichwerthig da daß wir daraus den aller⸗

günſtigſten Schluß auf eine Weiterbildung und Ausgeſtaltung
des Angeſtrebten zu ziehen vermögen .

Noch ein Bild ſteht uns aus dieſen Müachner Tagen

dauernd vor Augen , es iſt der Blick in die Kunſtgewerbe⸗

Ausſtellung mit den reichen und ebenfglls überraſchenden

Fortſchritten auf dieſem Gebiete und es iſt der Blick auf die

äußere Geſtalt dieſer Ausſtellung , von der Iſarbräcke aus ,

unter der die Iſar mit ihren hellgrünen Wogen reißend da⸗

hinrauſcht . Die Fontänen ſpringen hochauf mitten aus dem
Waſſerlauf , und fein geſtimmt zum naſſen Element iſt der

Ton des Feſtgebäudes unter dem blauen Vormittagshimmel ,

Es wäre zum malen ſchön ! Auch das Maximilianeum ſchaut
über den Baumwipfeln ernſt und würdig herüber . Die
Tauſende von Spaziergängern verſchiedenſter Art , der fröhliche

Tumult und der feſtliche Schmuck allerorts , vollenden das

unvergeßliche Bild . Und immer noch bildel die Hauptſtadt
das Ziel zahlreicher Beſucher , und der Triumph iſt ein an⸗

haltender , den München in der bezwingenden Fülle von

Sehenswürdigkeit , Gaſtfreundſchaft und Geſelligkeit in der

reizenden Kette ſeiner , in eine ungeſtörte Einheit zuſammen⸗

gebaltenen Vielgeſtaltigkeit feiert ! .
Sie richtet ſich hoch auf , draußen auf der Thereſien Wieſe

die königliche Bavaria und hält den Kranz der ihrer Stadt

mit Recht gebührt !



2 . Seite. SeneratAnzeiger e Oruper⸗
Verſchiedenes .

eDie erſten Raucher und ihre Methode . Der
Tabak iſt ein ſpeziell Amerikaniſches Erzeugniß , welches man
in der alten Welt vor der Eutdeckung der weſtlichen Erd⸗
hälfte nicht gekannt hat . Die Spanier waren ſehr erſtaunt ,
als ſie ſahen , daß die Indianer den Rauch dieſes Krautes
einſchlürften und dann wieder von ſich blieſen . Eine der
älteſten Nachrichten über das , was wir jetzt Eigarren nennen,
theilt der Geſchichtsſchreiber Gonzalg Fernandez de Oviedoy
Beldez mit in ſeiner Geſchichte von Nicaragua mit , welche im
Jahre 1555 vollendet wurde . Er war viele Jahre lang in
den Centralamerikaniſchen Gegenden und ſpricht als Augen⸗
zeuge . Wir entnehmen ihm das Nachfolgende : Am Sonn⸗
abend , den 19. Auguſt 1526 , kam Don Alfonſo , Kazike von
Nicoya deſſen einheimiſcher Name Nambi , das heißt Hund ,
iſt , auf den Marktplatz ſeines Dorfes . Es war zwei Stun⸗
den vor Einbruch der Dunkelheit . Gegen hundert Indianer
begleiteten ihn . Sie ſetzten ſich in eine Ecke und begannen
ihren Areito zu feiern . Areitos ſind Geſänge , in welchen ſie
das Andenken von Begebenheiten aus früherer Zeit oder
aus der Gegenwart ſchildern und vermittelſt welchen ſie das
Andenken bewahren . Sie tanzten und ſangen . Wahrſchein⸗
lich waren ſie nur gemeine Leute , denn der Kazike ging ſehr
feierlich nach einer anderen Ecke des Marktplatzes ,wo er
auf einer Art don Bank Platz nahm . Dann ſetzten ſich die
höchſten Beamten und etwa achtzig andere Indianer um ihn
gerum , und ein junges Mädchen brachte zu trinken in kleinen
Kalebaſſen . Das Getränk war wie ſtarker Wein und
ein wenig ſäuerlich ; ſie bereiten dasſelbe aus Mais und
nennen es Chicha . Es ſieht aus wie Hühnerbrühe ,
in welche man ein paar Eier geſchlagen hat . Als ſie
nun zu trinken angefangen hatten , nahm der Kazike
ein Päckchen mit Tabakſtüchen , etwa ſechs Zoll lang
und ſo dick wie ein Finger ; die Blätter waren zuſammenge⸗
rollt und mit einem Faden dewickelt . Sie verwenden auf den
Anbau des Tabaks große Sorgfalt und verfertigen aus ihm
Rollen , welche ſie an einem Ende anzünden ; dieſe brennen
langſam einen ganzen Tag . Das andere ſtecken ſie in den
Mund , ziehen von Zeit zu Zeit den Rauck , ein , behalten
ihn eine Zeit lang bei ſich und ſtoßen ihn dann aus dem
Munde oder aus den Naſenlöchern von ſich . Jeder der In⸗
Dianer hatte dergleichen Blätterrollen , welche ſie in ihrer
Sprache Pupoquete nennen , auf Hiſpaniola , Haiti , heißen
ſie Tabako . Diener beiderlei Geſchlechts brachten abwech⸗
ſelnd Gefäße die mit ſjenem Getränke oder mit⸗einem an⸗
deren angefüllt waren , das man Cacao nennt ( Chocolade ) .
Von dem letzteren tranken ſie drei oder vier Schluck und
gaben dann die Kalebaſſe weiter , welche von Hand zu Hand
ging . Dabei ſchlürften ſie fortwährend jenen Rauch ein ,
rührten die Trommel und ſchlugen den Takt mit der Hand ,
während Andere ſangen . So blieben ſie bis Mitternacht
beiſammen und die meiſten von ihnen lagen dann betrunken
da. Der Rauſch äußerte ſich auf ſehr verſchiedene Weiſe .
Einige waren wie todt und regten ſich nicht , andere heulten
und ſchrieen , noch andere hüpften und ſprangen . Als ſie in
ſolchem Zuſtande waren , kamen die Frauen und brachten
die Männer nach Hauſe . Einige ſchliefen bis Mittag , An⸗
dere ſogar bis zum Abend . Wer ſich nicht ſo betrinkt ,

von den Uebrigen verachtet und gilt für einen ſchlechten
rieger .

— Noli me tangere ! Aus New⸗York wird geſchrieben :
„ Die moderne Damenwelt von Phjladelphia , jener frommen
Stadt der Quäker und der brüderlichen Liebe , trägt ein gro⸗
ßes Zeichen an der Stirne , welches ſich : Noli me tangere,
oder auf gut amerikaniſch : „ For god ' s sake — dont touch me ! “
lieſt . Dieſelben klugen und ehrbaren Schulvorſteherinnen ,
welche es vor einigen Monaten durchſetzten , daß die zwangs⸗
weiſe Impfung nicht an den Armen , ſondern an den Ober⸗
ſchenkeln ihrer hübſchen Zöglinge vorgenommen wurde , um
die Entſtellung der runden Arme durch jene nachbleibenden
Narben zu verhüten , dieſelben Damen haben — eigenthümlich
genug — nun eine Eingabe an die Eiſenbahnverwaltungen
von Philadelphia gemacht , welche als das Höchſte weiblicher
Unnahbarkeit angeſehen werden muß . Zunächſt beklagen ſich
die Damen darüber , daß die Eiſenbahn⸗Conducteure der in⸗
ternen Züge die Gewohnheit hätten , die Lady⸗Paſſagiere mit
liebenswürdigen Blicken zu bombadiren oder ihnen höfliche
Redensarten zu ſagen ; manche hätten es ſich auch erlaubt ,
die Hände der Damen , denen ſie beim Ein⸗ und Ausſteigen
behilflich geweſen ſeien , leiſe zu drücken . Ein geheimes Co⸗
mite dieſer Damen habe alle Strecken befahren und die Herren
Conducteure auf die Probe geſtellt , und zwar durch ein wenig
leichtfertiges Benehmen ( alſo das reine Provocationsſyſtem ! )
deſſen Reſultat ſtets die Annäherung der Beamten geweſen
ſei . Im Intereſſe ihrer Zöglinge verlangen die Damen nun
die Abſchaffung der hübſchen Conducteure und Anſchaffung
älterer Leute an ihrer ſtatt ( ahal ) oder aber ein ſtrenges
Reglement , daß kein Beamter eine Lady anſehen , anſprechen
oder anrühren dürfe , das letztere ſelbſt mit ihrem Willen nicht .
Dem letzteren Punkte haben die Eiſenbahn⸗Verwaltungen denn
auch Beachtung geſchenkt und den Beamten es wirklich bei
Strafe ſofortiger Entlaſſung zum Verbot gemacht , irgend
eine Dame , ob alt oder jung , ſchön oder häßlich , zu berühren ,
oder beim Verlaſſen und Betreten des Trains hilfreiche Hand
zu leiſten. Die Damenwelt Philadelphia ' s wird ſich alſo
jeder männlichen Höflichkeitsbezeugung für die Zukunft ent⸗
ſchlagen en — denn : „ Du haſt ja ſelbſt gewollt , Du zarte
Blume ! “ Man munkelt aber ſchon von Gegenpetitionen ſei⸗
tens des faſhionablen „ Jungfrauen⸗Kaugummi⸗Clubs, “ des
weiblichen „Bicyele⸗Clubs “ und anderer weniger frommen
Vertreterinnen des „ ewig Weiblichen “ von Philadelphia .

Heiteres vom Tage .
— Auch ein Leibgericht . Onkel : Was iſt denn dein

Leibgericht, Karlchen ? — Karlchen : Dicke Erbſen ; da werde
ich immer ſo unwohl nach , daß ich den nächſten Tag aus der
Schule fortbleiben muß .

—„ Liebeslogik . Ich wünſche dir Glück zu deiner Ver⸗
lobung ! Wie biſt du eigentlich zu deiner Braut gekommen ?
Ich meine , du wollteſt ledig bleiben . — Ja , gewiß ! Aber
neulich auf einem Balle treffe ich ein junges , hübſches Mäd⸗
chen, wir kommen in ' s Geſpräch , und , denke dir , ſie geſteht
mir , daß ſie auch ledig bleiben will . Eine ſchönere Harmo⸗

1 5 8 doch gar nicht geben , und da haben wir uns ver⸗
obt .

—Stimmung . „ Grgtuliere , gratuliere , famoſe Idee .
Ihre Tochter mit Ihrem Kaſſier zu verloben , alles ſtimmt :
brillante Geſchäftskraft , Alter , Neigung . . . — „ Nur
Eines hat das letzte Mal nicht ſo recht geſtim
leider die Kaſſe . “ ( L. Bl . )

Ein Gemüthsmenſch . Onkel : Lieber Neffe , meine
Geſundheit iſt ſchwankend ; ich werde immer ſchwächer und
ich bin außer Stande , über meine Geſchäfte zu wachen . Ich
will Dir lieber jetzt gleich mein Geld vermachen . und
Du gibſt mir dann eine kleine Penſion . — Neffe ( hocherfreut ) :
So klein Sie nur wollen , Onkelchen ! “ ( L. Bl . )

Ritterliche Opferwilligkeit . A; „ Ewig ſchade ,
daß Frl . Wanda ihres kurzen Fußes wegen wohl leider
ſizen bleiben wird , ſo ſchön , geiſtreich und vermögend ſie auch
iſt . “ — B : „ Hm — wenn ſie mich wollte — ich würde ſie
nehmen und wenn ihre beiden Füße kürzer wären . “ ( L. Bl . )

Aus dem Tagebuch einer alten Jungfer . „ Jetzt
iſt es endlich ſtatiſtiſch nachgewieſen , daß in Deutſchland das
weibliche Geſchlecht das männliche an Zahl bei weitem über⸗
wiegt . Hinzuzufügen wäre noch meinerſeits , daß die Männer
überhaupt ſchon ausgeſtorben zu ſein ſcheinen . Ich wenig⸗
ſtens habe bis jetzt noch keinen finden können . ( Ult )

MET ' s beſhnte StoffkraS befühmte StOffKkragen .
Mey' s StoffkKkragen sind keine Papierkragen ,

denn sie sind mit wirklichem

Webstoff vollständig überzegen ,
haben also genau das Aussehen von

Leinenkragen ; sie erfüllen alle An -

forderungen an Haltbarkeit , Billig⸗
FRANKLIN Kkeit , Eleganz der Form , bequemes IINCOLN B

Dtzd . M. —. 60 . Sitzen und Passen . Dtzd . M. — 55 .

lnijeder Kragen kann eine Woche lang getragen werden .

Fabriklager von Mey ' s Stoffkragen in :

., Mannheim : F. C. Menger , N 2, . — Gebrüder Meigel , 2E l, 1½ O 3, I0 und

Käferthal . — A. Herzberger , D 4, 8. — Aug. Dreesbach , U l, 9 . — Louis Schimmer , 0 l, 4 7
oder direet vom 6784

Versand - Geschäft MET & EDLICI , Leipzig - Plagwitz .

MNeueste Feæeoena : ; :
d lte Stehkragen . Gedoppelter Stehkragen .

Neues Spederd geeen Seschützt! Specialität für die Herren Geistlichen .
Lein Auuffanzen au den Hanten mebr! Vorderansicht. Rückansicht .

WAGNERHERZOG
Dtud. -Paar M. . 20 .Dtazd . M. —. 85 .

GOETHE .
Vordere Höhe ca. 5 Om.

Dtzd . M. —. 90 .

RGMISCH COLLAR .
Ca . 3½ Om. hoch .

Otzd . M. . 20 .

SCEHILLRER .
Vordere Höhe ca. 4½ Cm.

Dtzd . M. —. 80 .

wäsche und achte genau auf

gedruckte Fabrik - Marke .

NB . Man verlange ey ' s Stoff .

die jeder Schachtel auf -

Fa9Lcpeten-Aanofectarf 2,9
Friedr . Rudolf Schlegel .

Reichhaltigſte Auswahl . Billigſte Preiſe .
Muſterkarten auf Wunſch zu Dienſten .

lelter , T 2. 8

CritutTailen und Blouſen 8
in den beſten Winterſtoffen und aner⸗

kannt vorzüglicher Ausführung .
Ausnehmend ſchöne Neuheiten .

Denkbar reichſte Auswahl
in allen Fagons , Größen und Farben . 8

8 Streng reelle billige Preiſe . 16166

OOOOOOOOO0O0οοοoο

Jetter ' s 16683

geſetzlich geſchütztes

Uhrfeder -
Corset

at Einlagen von feinſtem ,
75 weichen Uhrfederſtahl .

8 Uhrfeder⸗Cor⸗
et zeichnet ſich beſonders

aus durch gute Stoffe und
eleganten Sitz .

Die Einlagen können mit
größter Leichtigkeit heraus⸗

genommen werden .
Preiſe per Stück Mk. . 80 ,

. 50 , . 80 , . — u. . 50 .

Fabrikniederlage bei :

Kiedrich Waſſung
Kurz⸗ , Weiß⸗ und Woll⸗

waaren⸗Handlung
P 1, 3 Breiteſtr . P 1, 3 .

Müch- Kur- Anstalt .
G 4 , 16 . G 4 , 16 .

Trinkzeit : Hormittags —8 Ahr. 2

„ Näachmittags —7 Ahr.
J . Dettweiler .

Der Wahrheit die Ehre.!aa
mit Ihrem Strubelin jedes Ungeziefer wie weggeher
iſt , keine Spur iſt mehr zu finden . 12981t
München , Heinr . Wagner , Lokomotipführer .

Allein ächt bei : 12981
Friedr . Becker , Droguenhaudlung .

Fe
Aechte Eugliſche

Strickwolle
welche in der Waſch nicht eingeht und nicht filzt , empfiehlt
zu billigſten Preiſen 16628

Fritz Bibel ,
N3 , 11 Kunftſtraße N 3, II .

Schirmfabrikant ,

EI , 4 . FBreite Strasse . E1 , 4 .
Vorzüglich ausgeſtattetes Lager ſehr dauerhafter

Regenschirme 2
zu den denkbar billigſten Preiſen .

Repariren und LDeberziehen von Schirmen in

wenigen Stunden gründlichſt und ſehr billig .
Kleine Reparaturen gratis .

Bitte um geneigtes Wohlwollen .

Geſchäftseröſfnung & Empfehlung.
Meinen Bekannten und einem tit . Publikum Mannheims

und Umgebung die ergebene Mittheilung , daß ich am hieſigen
Platze r P 2 , 14 , gegenüber der Hauptpoſt , ein

Gummi- Waaren- Geschäft
errichtet habe . 16725

Lanjährige Thätigkeit in den erſten Fabriken , genaue
Keuntniſſe des Artikels und directe Einkäufe ſetzen mich in
den Stand , den weitgehendſten Anſprüchen meiner verehrl .
Abnehmer gerecht zu werden . Indem ich bei prompteſter
Bedienung die billigſten Preiſe zuſichere , empfehle ich mich
hiermit und zeiche mit Hochachtung

Georg Hill , P 2 , 14 ,
gegenüber der Hauptpoſt .

Geſchüäftserüffnung und Empfehlung.
Meinen Bekannten und werthem Publikum die Anzeige , daß

ich in Litera Nur R 3 , 4 ein

Damen⸗Confections⸗Geſchäft
eröffnet habe .

Durch langjähriges Arbeiten in dieſer Branche , ſowie in Be⸗
ſitz der neueſten Modelle kann ich jeder Anforderung genügen .
Indem ich mich empfehle mit Achtung

Eliſe gammel, R 3, 4 .
Mein Geſchäft als Kleidermacherin betreibe ich wie bisher

weiter . 16754

1888er Ha bana - Importe
ſind in reicher Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zu den
billigſten Preiſen . Reſte 188 Ter gebe ich billigſt ab . 16808

Georg Ahles Nachfolger ,
Mannheim . P . A. Keil . 0 1, 5 .

Brennhnclz .
Alle Sorten buchen und tannen Breunholz , in ganzen

Scheitern , ſowie zerkleinert , bei billigſter Preisberechnung empfiehlt

1 % Priedr . Kappes, Holzhändler , U 1, 12.

15650
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Tt Sit Ortskrankenkaſſe Aklien⸗Geſelſchaft Takterſal[ 8ee
en Mautne in ,

1 9 Uhr

pfohe.

Tiederhalle .
Heute Dienſtag Abend ½9 Uhr

Probe . 15028

Geſaug⸗ &lUnterhaltungs⸗
Verein „Eugenia“.

Mittwoch Abend 8½ Uhr

PRORE .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9122
Der Vorſtand .

Minnergeſang⸗Verein .
Heute Abend 14185

Prebe .
Geſang⸗Verein „Lyra“.
Heute Dienſtag Abend ½¼9 Uhr

Geſaug⸗Probe .
14317 Der Vorſtand .

Geſaugverein Bavaria .
Heute Mittwoch Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9162
Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Mittwoch Abend

14318 Probe .

Krankenkaſſe des
Kaufmänniſchen Vereins

zu Mannheim .
( Eingeſchriebene Hilfskaſſe . )
Für die Monate Oktober ,

November , Dezember 1888

hat der Bezug der Medicamente
für unſere Mitglieder in der

Mohren Apotheke 0 3 , 5

zu geſchehen . 16751
Der Vorſtand .

Kaufmänniſcher

dtenographen - Cub
für Kurzſchrieft

annheim .
Wir theilen hierdurch unſern

Mitgliedern und Schülern er⸗

gebenſt mit . daß bis auf Weit⸗
eres regelmäßig am Montag u.

Donnerſtag Abend im Großh .
Realgymnaſium dahier Untericht
und Fortbildungsübung in un⸗

ſerer Stenographie ſtattfindet ;
außerdem wird an jedem Dienſtag
Abend , dem Clubabend im Lo⸗
cale zur Stadt Augsburg von

½9 bis 10 Uhr Uebung im
Dictat und Leſen vorgenommen
und bitten wir unſere Mitglieder
und Schüler um recht zahlreiche
Betheiligung an dieſem Unterricht .
11216 Der Vorſtand .

Kathol.
Lehrlings⸗Derem

Mannheim .
Lokal : G 4, 17.

Unſere Unterrichtsſtunden
für das Sommerhalbjahr ſind
folgende :
Sonntag Abends 6 Uhr : Vor⸗

trag , hernach geſellige Unter⸗

haltung .
Montag Abends 8 Uhr im

neuen Saal : Vortrag , her⸗
nach Vortragsübungen für
Mitglieder .

Montag Abends 8 Uhr altes
Lokal : Muſikſtunde für die

Mitglieder der Jünglings⸗
capelle. 6624

Mittwoch im alten Lokal , Ab.
8 Uhr :

Franzöſiſch . Abth . ,9 Uhr :

Donnerſtag Abends 8 Uhr:
Geſangſtunde .

Freitag im neuen Lokal , Abds .
8 Uhr :
Franzöſiſch Abth . , 9 Uhr :

Der Unterricht iſt unentgelt⸗
Anmeldungen für den Lehr⸗

lingsverein , ſowie für die Un⸗

terrichtsſtunden nimmt täglich
von —2 Uhrentgegen der Prä⸗
ſes des Vereines : Kaplan G.
Becker . F 1, 7.

Die Bibliothek des Ge⸗

werbe⸗ und Induſtrie⸗
Vereins ( im Thurmſaal
des Kaufhauſes ) iſt jeden
Sountag Vormittag

von 11 bis 12 Uhr ge⸗

öffnet und wird der Benü⸗

tzung unſerer verehrlichen
Mitglieder beſtens empfohlen .

der

Transportgewerbe und verwandten Berufsgenoſſen
der Stadt Mannheim .

Bekanntmachung .
Unſeren in der Neckarvorſtadt wohnenden Kaſſenmit⸗

15
8 theilen wir hierdurch mit , daß vom 1 . Oktober

J . ab ſowohl

Herr Oberſiabsarzt Dr. Thelemann , P 4. 12
als auch

Herr Dr . Gutkind , 70 1, 11b
in Krankheitsfällen conſultirt werden kann .

Mannheim , 29 . September 1888 . 16984

Der Vorſtand :
Otto Keller , Vorſitzender .

Sperling .

Mannneimer Raderverein „Amicita-,
Unſeren verehrlichen Mitgliedern zur gefl . Kenntniß , daß wir

unſer Winterlokal in den

NRotRenLowen
( Nebenzimmer rechts )

verlegt haben und finden die regelmäßigen Zuſammenkünfte

jeweils Mittwoch und Samstag , Abds . 9 Uhr daſelbſt ſtatt .
Wir bitten um zahlreichen Beſuch .

Der Vorſtand .16837

A —

Flohe' ſcher Stenographen⸗Verein.
Die nächſte Haupt⸗Verſammlung findet Mittwoch , den

3 . Oktober im Vereinslokale „ Zum Zwiſchenakt “ ſtatt . An⸗

fang 8½ Uhr .
Sämmtliche Mitglieder werden freundlichſt gebeten zu erſcheinen .

16963 Der Vorſtand : Friedr . Stoll .

Kein Monopoœl !
Der hieſige Gabelsbergerſche Stenografenverein hat es ſchon

des öftern verſucht auf jede Art ſein Syſtem als das einzig wahre

hinzuſtellen und für ſich das Unterrichtsmonopol zu bean⸗

ſpruchen , ſo beſonders in ſeinem letzten Rundſchreiben .
Der Stolzeſche Stenografenverein ( Lokal Zwiſchenakt

B 2 , 12 ) erlaubt ſich dagegen bei mindeſtens gleicher Leiſtungs⸗
fähigkeit ſeines Syſtems noch zu deſſen Gunſten folgendes her⸗
vorzuheben :

bei Stolze :
leichte Erlernbarke t
große Einfachheit daher
nur 10 Unterrichtsſtunden ,

Gabelsberger :
ſchwere Erlernbarkeit
großer Regelapparat daher
mindeſtens 24 Stunden für den

Kurſus ,
erzielte Verbreitung durch theil⸗
weiſes ſtaatliches Monopol
gewährt vor Einführung des

Neuſtolzeſchen Syſtems .

Um den zahlreichen Herren , welche in Folge der ſchweren
Erlernbarkeit u. ſ. w. des Gabelsbergerſchen Syſtems , deſſen

Kurſus vor Beendigung aufgegeben haben — Gelegenheit zu geben ,

ſich von den Vorzügen des Stolzeſchen Syſtems zu überzeugen ,

veranſtalten wir für dieſelben einen

Gratis⸗Unterrichtskurſus 16756

und erbitten uns Anmeldungen an den ergebenſt unterzeichneten
Vorſtand des Stolzeſchen Stenografen⸗Verein Mannheim ,

Friedrich Stoll ; In Firma Rabus 8 Stoll .

VUnterricht in Stenographie .

erzielte Verbreitung ohne ſtaat⸗
liche Unterſtützung .

graphen⸗Berein einen ueuen [ Unterrichts⸗Kurſus , zu welchem

Intereſſenten ergebenſt eingeladen werden .

L 2 , 14 und Herr Sekretär M. Krauth , L 2 , 3 .

Honorar M . . —
Der Kurſus wird bei wöchentlich zwei Unterrichts⸗Abenden

in —5 Wochen beendet ſein .
Der Vorſtand : Friedr . Stoll .

Gabelsberger Stenografenverein
Wir beehren uns ,

di
ie Herren Theilnehmer an unſerm Elementar⸗

Unterricht wegen Eintheilung der Curſe auf
Mittwoch , 3 . October , Abends ½9 Uhr

in unſer Vereinslokal ( Cafs Bavaria ) höfl . einzuladen .
Gefl . Anmeldungen werden bis dahin und am Abend ſelbſt

noch entgegengenommen . 16981
Der Vorſtand : Dr . Landgraf .

Kaufmänniſcher Verein .
Wir eröffnen bei geniigender Betheiligung Unterrichtskurſe

für Kaufm . Rechnen , deutſche Ortograſie und Stil , prak⸗

tiſche Chemie , ſowie Stenograſte ( Syſtem Gabelsberger ) .
Schriftliche Anmeldungen wolle man bis Ende des Monats

an uns gelangen laſſen . 16405
Der Vorſtand .

Arbeiter⸗Fortb . ⸗Verein
Mannheim .

Mit dem beginnenden Winterhalbjahr wird unſer Verein ſeine

Thätigkeit in erhöhtem Maße fortſetzen .
ir beabſichtigen Mitte Oktober neue Kurſe in

Rechnen , Schreiben , Aufſatz , Franzöſiſch einzurichten und bitte

unſere 99970 um Einzeichnung in die Liſten . 5 Lehrkräfte
ſowie für Vorträge iſt thunlichſt Sorge 5 ie Bibliothek
und das Leſezimmer ſind täglich von r ab geöffnet ; auch die

Geſangſtunde bringen wir in em fehlende Erinnerung . Die Theil⸗
iſt unentgeldlich und au nichtaufnahmsfähigen Familien⸗

mitgliedern 555Den materiellen Bedürfniſſen iſt durch Einrichtung einer Spar⸗

2985
Hilfskaſſe , Medieinalkaſſe und Wander⸗Unterſtützungskaſſe für

unſere Mitglieder Rechnung getragen .
Wir duͤrfen wohl die Hoffnung hegen , daß ſich unſere Mit⸗

glieder wie bisher , unſerer ereinsſache annehmen werden und

erſuchen dem Verein bislang noch Fernſtehende , unſere dem Wohle
der Arbeiter wie dem Gemeinwohle gewidmeten Beſtrebungen
durch Beitritt zum Verein oder Schenkungen an Büchern und

ſonſtigen 1
bisher in anerkennenswertheſter

Weiſe geſchehen iſt , unterſtütz wollen . 8Flr 975 uns bewieſene Woßlwollen ſagen wir den Behörden

wie den übrigen Gönnern beſten Dank . 1687

91 Der Vorſtaud . Per arflarb des J1b. Jorlb. Perrius 3, 14.

Anfang Oktober eröffnet der hieſige Stolze ' ſche Steno⸗

Anmeldungen nehmen entgegen die Firma Rabus & Stoll

84814

Wir beehren uns die Herren Actionäre zur

4. ordentlichen General - Versammlung
auf Samſtag , den 13 . Oktober ds . Is . ,

Mittags 12 Uhr
im Lokale der Geſellſchaft einzuladen .

Die Tagesordnung bezeichnet der § 17 der Statuten .

Mannheim , den 22 . September 1888 .

16507 Die Direktion .

Kaufmännischer Ferein Mannheim .
Programm

der Vorleſungen im Winter 1888/89 .

»Dienſtag , 9. Okt . 1888 . Herr ODr. Em . Böcker , Fraukfurt a . M .

Recitation „ Der Meiſterdieb “ von Arthur Fitger .

*Dienſtag , 16 . Okt . 1888 . Herr Prof . W . Maurenbrecher ,

Leipzig „ Don Carlos in Dichtung und Geſchichte . “

erDienſtag , 28 . Okt . 1888 . Herr Or . Heinr . Fraenkel , Berlin

„ Die nationale Bedentung des Handels , beſonders in der Ge⸗

genwart . “
„„ Dienſtag , 30 . und Mittwoch , 31 . Okt . 1888 . Herr A. Egts ,

Electrotechniker , Oldeuburg „ Die Electricität und ihre An⸗

wendbarkeit für gewerbliche Zwecke. “ ( Experimental⸗Vorträge ) .
*Dienſtag , 13. Nov . 1888 . Herr Prof . W. Detmer , Jena

„ Das Seelenleben der Pflanzen . “
eHienſtag , 20. Nov . 1888 . Herr Geh . Hofrath Prof . Dr . G.

Schaefer , Darmſtadt „ Die Hauptwerke der Gothik am Rhein ,

mif Seitenblicken auf ftilverwandte Bauten in den Nachbar⸗

ländern . “ ( Mit Illuſtrationen ) .
„ Samſtag , 8. Dez . 1888 . Herr Prof . Dr . Soldan , Crefeld

„ Die deutſche Hanſa . “
⸗Dienſtag , 8. Jan . 1889 . Herr Emil Rittershaus , Barmen

„ Joſeph Victor von Scheffel . “
„Dienſtag , 15. Jan . 1889 . Herr Prof . Dr . Edm . von Frey⸗

1holdt , Pforzheim „ Das Virtuoſenthum und ſein ſchädigender

Einfluß auf die öffentliche Muſikpflege . “
Dienſtag , 22. Jan . 1889 . Herr Prof . Dr . Georg Cohn ,

Heidelberg „ Die Haftpflicht . “
„Dienſtag , 5. Febr . 1889 . Herr Georg Schneider , freirel .

Prediger , hier „ Königin Luiſe , die Ahnfrau der deutſchen Kaiſer . “

„Dienſtag , 19. Febr . 1889 . Herr Dr . Ludwig Fulda , Frank⸗

furt a . M. „ Das Luſtſpiel . “
„Dienſtag , 19. März 1889 . Herr Prof . Dr . W . Oucken , Gießen

„ Der Vorabend des Krieges von 1870 . “

wie Vorträge finden jeweils Abends 8 Uhr ſtatt , und

Dar im Theaterſaale , im Saalbau , im Kaſinoſaale .

Näheres durch Circulär .

Mannheim , im September 1888 . 16752
Der Vorſtand .

Männergeſang⸗Verein .
Samſtag , 13 . Oktober 1888

Zur Feier unſeres 30jährigen Stiftungsfeſtes

Mufikaliſche Abendunterhaltung mit Canz
im Saale des „ Badner Hofes “ ,

wozu unſere verehrlichen Mitglieder freundlichſt einladet
Der Vorſtand .

NB . Vorſchläge für Einzuführende werden an den Probe⸗

abenden im Lokale entgegengenommen . — Schluß der Kartenaus⸗

gabe Mittwoch , 10. Oktober 1888 . 16696
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8 Geſang⸗ & AuterhaltungsvereinEugenia
Schwetzinger⸗Vorſtadt .

Sonntag , 14 . Oktober , Abends 8 Uhr

findet in den Localitäten des Ballhanſes eine

G Abendunterhaltung mit nachfolgendem Tanze
ſtatt , wozu wir unſere activen , ſowie paſſiven Mitglieder

nebſt Familienangehörigen , ſowie Freunde des Vereins
G

höflichſt einladen . 16485
Der Vorſtand .

Weinheim a . d. Bergstrasse .

Gaſthaus mum Prinz Wilhelm
vis - - vis dem Bahnhofe ,

hält ſich einem geehrten reiſenden Publikum beſtens empfohlen .

Hübſch möblirte Zimmer .
Mittagstiſch von 12 —2 Uhr von 1 Mark an .

Reeſtauration zu jeder Tageszeit .
Reine Weiss - u. Rothweine .

Vorzügliches Bier aus der Brauerei Eichbaum Mannheim .
Geräumiger Garten . — Schöne Lokalitäten .

Prompte Bedienung . 13631

gertholp Jönbacher
Weinheim a . d. Bergstrasse .

Gaſthof zum Carlsberg .
in Mitte der Stadt — geräumiger Garten beim Haus ,

hält ſich einem geehrten reiſenden Publikum beſtens empfohlen.
Freundlich möblirte Zimmer ,

Mittagstiſch von 12 — 2 Uhr , von 1 Mark an ,

Reſtauration zu jeder Tageszeit .
Reine Weine .

Vorzügliches Bayriſches u . Maunheimer Bier .

Solide Preiſe . — Prompte Bedienung . 8500

J . Tiemann .

Gastwirthschaft zur Fuchs ſchen Mühle.
( Birkenauer Thal )

Weinheim a . d. Bergſtraße .
Luftkurort . — Herrliche Lage , reich an Naturſchönheiten . —

Schöne Gebirgsausflüge in nächſter Nähe . — Gartenwirthſchaft
mit waldiger Umgebung .

Große geräumige Zimmer und Penſion . — Täglich friſche Milch .

—Echte Lüttzelſachſer und Weinheimer Rothweine , ſowie

Bergſträßler und Weeee
Anerkannt gute

e
Reelle und aufmerkſame Bedienung zuſichernd , zeichne

8 Hochachtungsvoll

Ph . Fuchs .

0 deru , Spiegeln u.

als : Hausburſchen , Ausläufer⸗
Einkäſſterer , Herrſchafts⸗ und
Bureaudiener , Portiers , Ma⸗
gaziniers , Verwalter , Hand⸗
werker aller Berufe ꝛc. ꝛc. ferner :

Ladnerinnen , Auslaufmäd⸗
chen , Haushälterinnen , Büffet⸗
damen , Jungfern , Geſellſchaf⸗
terinnen , Erzieherinnen , u. ſ. w.
mit vorzüglichen Zeugniſſen und
Empfehlungen vörgemerkt ſind
und bitten wir von dieſer gänz⸗
lich koſtenloſen Vermittelung
den ausgiebigſten Gebrauch 6machen . Gütige Aufträge beliebe
man uns mündlich , ſchriftlich oder
telophoniſch ( Anſchluß Nr . 429. )
ſtets rechtzeitig aufzugeben .

Hochachtungsvoll 16429

W. Hirſch ' s Zurean,
Mannheim , 3, 2/8 .

1. L. Levy,
Optisches Institut

P 2, 14 , vis - - vis der Post
an den Planken .

MHannheim . 528

A . Hotsch & Co. ,

bert flic
zut

Pflege dunübertrefflich zur Pflege der

Zähne un des ahnflelſches ,
allein 301

u haben à Doſe
1 M. 2 Nf. bei 12340

Ad . Arras , 16 ,

Staßfurter Badeſalz,
Seesalz ,

Mutterlauge ,
eingedickt und flüſſig ,

empfehlen 10095

Jul . Eglinger c Cie.
Marktplatz , G 2 , 2 .

Möbel .
moderne Schlaf⸗Feine

O0 zimmer⸗Einrichtungen , Re⸗
naiſſance , in nußbaum matt ,

ſolide Arbeiten , empfiehlt
14891 Jac . Bopp , F 2, 10

Das Einrahmen von Bil⸗
Braut⸗

kränzen wird ſchnell u. billig

beſorgt bei 14175

H. Hofmaunn , G 3, 112 .

Alte Bücher

einzeln wie in ganzen Bibliotheken ,

kauft zu guten Preiſen 10882

A. Bender ' s Antiquariat und

Buchh . ( E. Albrecht ) N 4, 12.

Hppothekendarlehen
zu 4¼½%,ͤ in größeren Beträgen

zu %, beſorgt prompt u. billig
Ernst Weiner ,

18729 D 6 , 15 .

u. 4½ %
Stiftungsgelder dasg: 2
träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 14888

Karl
2, 4.

14000 M .
auf erſte Hypotheke ev .

zu 4 pCt . direct aus⸗

zuleihen . 16262

Offerte unt . Nr . 16232

an die Exped .
3000 M .

geſucht gegen genügende Ver⸗

ſicherung . 16534

Zu erfr . in der Exp . d. Bl .

20000 Mk . zu 4 %
u . 30000 M . zu 4¼0 %
ſofort oder ſpäter auf 1. Hypoth .
auszuleihen . D 6 , 15 . 14985

M . 16000
auf 1. Hypotheke ev. zu 4 %
direkt auszuleihen . — Offerte
unter Nr . 15108 an d. Expd . 15108

Capitalſen jeder Größe auf

erſte Hypotheke zu 44½0 % ver⸗

9182

mittelt .
Agent L. Oppenheimer ,

F 6 , 1
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4. Seite
General⸗Anzeiger .

en . Hrſen8 Planten Plauken 8
im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Nagel .

pecialität in —
Anerkannt beste FTacons.

Unterhält ſtets großes Lager in Corſetten von 75 K
Pfg . an bis zu den feinſten Sorten .

Auftrligung nach Maaß innerhalb 2 Fagen .

—

9 1
Germania - TTeppiche25 Ich ſehe mich veranlaßt , meine noch in großer An⸗

zahl lagernde

Ssegggge

( Imitation von 555 u nterm Preiſe
auszuverkaufen . 5

Die Waare iſt im Fabrikat tadellos , vompAnſehen
elegant und in Deſſins und Farben zur modernſten
Einrichtung paſſend ; die Qualität jedoch nicht

ſolid genug und eignet ſich unr zum Belegen von
Zimmern , in welchen ſie wenig ſtrapazirt wird .

jeh
äußerſt nieder Pre iſe ſind :

6 Größe Mk . . 60 , . 80 , . —, . 30, 9 —

Germania⸗⸗Sopha⸗ u. Salon⸗9 6 155
Gr ö ße : Qual . B. Qual . A

12,00 mt , lang , 130 mt , breit . 90 — . 25 . —
1 13 . —
2,70 „ 98 „ „ 14 50 17 . —
3,10 „ 2,30 „ „ 2150 24 . 50
3,40 „ 2,65 „ „ 28 . — 32 . —
4, 10 „ „ 3,30 „ „ 44 . — 49 . —

Gleichgeitig empfehle ich eine hervorragend ſchöne ,
neue reichhaltige Auswahl ächter gewirkter

Brüssel - Teppiche
15 zu äußerſt billigen Prelſen . 14885

E eene
— — —

ſenke iade

im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Nagel ,

Billigſte Bezugsguelle für Anterkleider ,
empfiehlt: 16759

Kinderunterkleider à 50 Pfg .
Herreuunterhoſen , prima Waare à 80

9 90

eformhemden à M. . 20

Dr . Jäger ' s Normalhemden
Herrenweſten , ſchwere Waare

0

*

* 0 0

* 0

8 à „
à „ . 50

E25
8

655
2

—

Mectlenburgiſche Lebensverſicherungs
Spar⸗Zauk in Schwerin .

Gegründet 1853 .
Todesfallverſicherung mit lebenslänglicher und 119 8

Prämienzahlung , mit Auszahlung der Verficherungsſumme in
einem beſtimmten Lebensalter , Ausſteuerverſicherung , Leib⸗
renten . Kautiousdarlehen an Staats⸗ , Kommunal⸗ und

Eiſenbahnbeamte . 15819
Die Bank bietet durch ihre Verwaltung , durch ihre großen

Reſerven ( Prämien⸗ ſowohl wie Spezial⸗Reſerven ) die

größtmögliche Sicherheit . Die vom Großherzoglichen Mini⸗
ſterium genehmigten Verſicherungsbedingungen tragen dem
Intereſſe der Verſicherten in weitgehendſtem Maße Rechnung :

Wiederinkraftſetzung bis zu é Monaten nach unlerbliebener

Prämienzahlung ; Unaufechtbarkeit nach 5jährigem Beſtande ;
Kriegsverſicherung ohne Prärrienerhöhung ; Freiheit der Reiſen
und des Aufenthaltes ; Berufsmechſel ohne Beſchränkung ; ſofor⸗
tige Auszahlung der Verſicherungsſumme ohne Abzug für Zinſen .

Zu jeder gewünſchten Auskunft iſt gerne bereit die

Geueralagentur : Berthold Funs , Mannheim , G 8, 11

und Sduard Merklin , Seckenheim .

Niederländiſche

Dampfſghif⸗Bhederei.
ſguuche und Güterbeförderung .

Vom 1 . Oectober a . e . an :

nach Mainz , Cöln , Düſſeldorf , Rotterdam

und allen Zwiſchenſtationen .
Directe Eiuſchreibung nach London jeden Dienſtag , Mitt⸗

woch und Freitag .
Mannheim , 1. October 1888 .

Die Hauptagenten der Niederländischen

Dampfschiff - Rhederei .
Roland Küpper & Co .

Auf dem Meßplatz überm Neckar .

Swerg⸗Cheater
der

Däumlings - Truppe
oder

Heinzelmünnchen ,
die kleinſten Menſchen unſerer Zeit ,
beſtehend aus 12 Perſonen ( 6 Her⸗
ren und 6 Damen , darunter das

kleinſte Brautpaar , das kleinſte
Geſchwiſterpaar , ein Vater mit ſei⸗

ner Tochter , der kleinſte Mann der ganzen Erde , 24 Jahre alt ,

16961

50 em hoch , 6 Kilo ſchwer , deſſen Schweſter Pauline , die ſchönſte
und kleinſte Zwergin , die je geſehen wurde . Vorſtellungen in

Geſang, komſſchen Vorträgen , Tanz und Deelamationen . Dieſe
kleine Geſellſchaft hatte die hohe Ehre , im vorigen Jahre der Aller⸗

höchſten kaiſerlichen Familte vorgeſtellt zu werden . 16841

Preiſe der
1. Platz 50 Pf . , 2. Platz 30 Pf . ,3. Platz 20 Pf .

eer
Mueller & Oo . ,

Rheiniſche Mannheim ,
F 8, 1/13 . 55

VBe 1 0a 5 Fbei : 8224

2 G55ee 15542.
Mlſter⸗ Schwetzinger⸗

Ale raßße 7
5 85 Gunß , b 2, 5. AThome, 9

95
1a .

25 e 1. ac, Uhl , M 2, 9.

98 Meier , Struve , G 8, 5.

angmann , * 5 10 SagchSochert ,

5 eaggggesssdodee
Billigste Bezugsquelle

nur T 1, 10 ,
Nebenſtraße , nicht Breite Shroße⸗

Anforderungen entſprechen zu können .

pfohlen und bitte um geneigten Zuſpruch ,

Hochachtungsvoll

＋ 1, 10 . J . Kraut . T 1, 10 . 6
Vitte genau auf meine Firma zu achten .

Preiscourant über meine ſämmtlichen Waäaren auf Verlangen
franko . 15811

gessssessessssessse
J M. EHfli08 uae Planken

im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Nagel .
8 Für Hausbedarf empfehle :

Shirtings à 25 Pfg . pr . Meter ,
retiton für Hemden , vorzügl . Qualität à 40 Pfg .
pr . Meter ,

Cretion & Powlas ( Halbleinen ) für Betttücher ,
doppeltbreit à 95 Pfg . pr . Meter,

pelzpiqusé in ſchönen Deſſins a 70 Pfg . pr . Mtr .

Bettdecken in großer Auswahl à . 80 pr . Stück .

teſtausverkauf in altdeutſchen Leinenſtickereien
vorgezeichnet und fertig geſtellt .12 S0οο

5 ſir lhnn, Gold⸗, Silberwaaren

Beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß
ich mein Lager in Uhren und ſpeziell

Gold⸗ u. Siberwaaren bedeutend
vergrößert habe , um den weitgehendſten

Bei größter Außwahl und ſtreng reellen
billigen Preiſen halte mich beſtens em⸗

5255

Rohe Sorte in reinſchmeckenden , feinen und e
feinſten Qualitäten zu Mark —. 95 , . —, . 10 ,

. 20, . 30 , . 40, . 50, . 60. Gute 0
Sotten und feine Miſchungen zu Mark . 20, U

. 30, . 40, . 50, . 60, . 70, . 80, . 90, . — 8

per Pfd.

Aleinige Niederlage des mit ſo großem 5

Erfolge eingeführten

Fpebrannten lava - Kaffee g
von 16643 82

8 Boßeſeeent Sr . Maj . des 85
Kaiſers u . Königs von Preußen .

Poſtverſandt in 9½ Pfund⸗Säckchen .
Bei Ballen weitere Preisermäßigung .

Jacb ll M2. 8 —
Prresborn

natürlich kohlenfaures Mineralwaſſer.
Tafelgetränk Sx. Durchlaucht des Fürſten Bismark .

Käuflich in Mineralwaſſerhandlungen , Apotheken ,
Hotels ꝛc.

Beſtzer : H . Löhr Eylert , dilebef4
Sirresborn (Effel. )

Abfahrt von Nannheim : 12½ 3
5

Mittags

302. 8 9 . 882J . Euſah d

im Hauſe des 115 Goldarbeiter Nagel .

Wollene Strümpfe & Socken

in großer Auswahl .

Wollene Kinderkleidchen , Handarbeit
von M. . 30 an .

Trieotkleidehen
von M. . — an .

Wollene Kinderjäckchen von 70 Pfg. an .

ee osesssess

rr lfeeererO fra faff
Zur gefl . Beachtung .
Hiermit zeige ich ergebenſt an , daß mein

4 Maunfacturwaaren⸗,Tuch⸗& Bulskin⸗Geſchäft
5 Betten und Schirme

hierher verlegt habe.
Da ich mein zukünftiges Lokal F 2 , 12 , welches

jetzt Herr D. Bauer inne hat , erſt pr . Februat beziehen
kann , ſo habe bis dahin ein Nothlokal direkt neben an
F 2 , 11 und werde wegen Raummangel von heute

an elnen großen Ausverkauf zu den allerbilligſten
Fabrikpreiſen veranſtalten .

25 Indem ich mir zum Prinzip gemacht habe , bei feſten
Preiſen nur ſtreng reelle prima Waare zu führen ,
ſehe recht zahlreichem Zuſpruch entgegen .

4 Hochachtungsvoll

2 25

58806686666

15802

F 2, 11 Z. Demuth F 2, 11

2

E. Gottfried,
Meiallglasinſrunenternacher

J2 , 5 Mannheim J 2 . 5

empfiehlt ſein müch den neueſten
ee eBlech - Instrumente Sias Ectagu Sgtle

Inſtrumentenbeſtandtheile aller Art .

30 8 halte 7
d00Ipt lialität :* A e 5of 8 8

weee ;ei ;er,
Alarm⸗Hörner für Thurm⸗ und Nachtwächter . Jn re

für Schiffs⸗ und Feuerwehr⸗Commandanten .
Reparaturen jeder Art werden kunſtgerecht zu billigſten

Preiſen ausgeführt . Prima Referenzen zu Dienſten . 15507

Mannheim nur 2 . .
eee

ceesee

PſPlanken Planken

im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Nagel .

Sroſe Ausnahlfertiger Wäſheneiß ferbig.
Kinderhemden für Erſtlinge von 20 Pfg . an

Kinderhemden farbig für Knaben

75 und Mädchen * * 0 0 * 60 Pf an
Femmen knlden , wei ' sßß — an

Damenhemden , farbig . „ „ . 50 an

errenhemden , farbig .„ „ „ . 10 an
errenhemden , weiß „ „ . 20 an

arbige Unterröcke 5 . — an

Wc e e

* —
eute an verkaufe ich meine Seife , ſowie alle

ſonſtigen Waſchartikel , als : Prima
Soda , Fettlaugenmehl , Bleichſoda , Cryſtall
ſoda , Teigſeife , prima Stearin⸗ u. Parafin erzen
zu denſelben billigen Preiſen , wie alle hieſigen Concur⸗

renten . 16619

Hofseifenfabrik

J . Brunn
2 1 . 10 . 1, 10 .

S ebeessese

dee
N. EfHchPlanken Planken

im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Nagel .

Gelegenheitskauf !
Eine große Parthie wollene Tücher und

Rädchen werden , um ſchnell damit zu räumen ,
bedentend unter dem Herſtellungspreis

abgegeben , ſowohl per Stück ſowie auf Gewicht .

SGüinfige Selegenheit für Wieder verkänfer .
Sesessesdess



B. Mrtober .

Specialität in Oefen und Kochh erden

F.
H. ESCH ,

1, 2 , Breitestr .

Fäbrik und Handlung aller Arten

Oefen
insbesondere Irischer , Amerikaner eid .

für ununterbrochene Heizung . 14880

Roeder ' sche u . a. Kochherde .

Seneral⸗Anzeiger

Die Pfaffnähmaſchine
unterſcheidet ſich von allen andern vortheilhaft dadurch , daß ſie nur ſolche Neuerungen und Ver⸗

beſſerungen beſitzt , die wirklich practiſchen Werth haben und nicht durch nutzloſe Spielereien , die

nur zu marktſchreieriſchen Reklamen dienen ſich einzuführen ſucht . Die Pfaffnähmaſchine zeichnet

ſich durch exacte Arbeit und vortreffliches Material , durch Dauerhaftigkeit und überraſchend ſchöne

Außſtattung ganz beſonders aus . Die Neuerungen , als vollſtändig geräuſchloſer Gang ,

automatiſcher Fadengeber, hoher Durchgangsraum ſind Meiſterſtücke praktiſcher Erfindung

und für die heutigen Bedürfniſſe geradezu unentbehrlich. 12256

II
Hauptniederlage für das Großherzogthum Baden bei

rtin Deeker , Maunheim A 3 , 4 .

ſſ. rschrand & b.„ Hfscan Ib.
P 2 , I , Planken

empfehlen : 16771

Süh Auswahl Corseiten , beſtftzende frauz. Lormen ,
Uhrfederncorsetis in — ſaliden Stoff

Mk . . 680 .

Uhrfedern⸗Corſetts in äußerſt ſolidem Drell

zum Hetausnehmen der Mechanik M. 40 ,

4
Sümmtliche Nouveauté ' s in en eeeee ,

15 M .

Herren⸗ und Damen⸗Modewaaren , Caputzen , Stit —
8

Fantaſiemuffen , Schirmen , Tücheru , Cravattenn, .
4 Socken , Strümpfen und Unterwäſche . — —

77ĩ

Garnirle
Jamen⸗& Mädchenhüte nach urneſten Modellen in grußer Auswahl

Original Singer Nähmaschine
1 Die Anfertigung wird nach jedem Geſchmacke ſofort veranlaßt und Anerkannt beſtes abrikat

8 können gebrauchte Zuthaten mitbenutzt werden . für Haushalt und gewer liche Zwecke.
5 Verkauf zu den billigſten Preiſen , ſchöne Auswahl , aufmerkſame reelle

2 UN 8

Bedienung und lade ich die geehrten Herrſchaften zum Beſuche meines Ge⸗ ＋4 Hauptniederlag e für Baden

Veschafts - Träffnung .

A . REICHMANN ,

N2 , 9 Flunststrasse N 3 , 9

( Jeſtes böfigſt ein 16896 % N N 55 und die Pfalz

G . Neidlinger
0 e

5 Hoflieferamt , 15596

Beehre mich hiermit den Eingang ſämmtlicher Neuheiten für

85 Herbst und Winter

1 , 1 , Breitestr . Mannheim . Breitestr . , T 1, 1 .

Steiner ' s Reform⸗Bett .
5 Haupt⸗Niederlage 14546

L . Steinthal , Mannheim ,
D 4 , 9 , Fruchtmarkl.

in

5

ſeidenen u. wallenen Damenkleiderſoßen
E

ſowie in 255

4
0 PreigliSte -

Teppichen , Möbelstoffen u. Vorhängen Relorsteppdecken . rdsee : 20cge kie

ergebenſt anzuzeigen und bietet mein Lager bei billigſten Preiſen dieſc 3 bub Wolk 1175 1701

größte Auswahl . Hochachtungsvoll 16032 3 Farbig Trirot ohne Bezug gefüllt mit Baumwolle „ „ 19,00 12,50

4 Naturbrann gefüllt mit Naturellwolle 5 5 1 „ 12,00 15,00
0. mit Anknöpfer 5 8 1 „ 18,00 22,00

5) Wollatlas⸗Trikot gefüllt mit weißer Zephyrwolle „ „ 21,%00 27,00
60 do. mit Anknöpfer „ 27,00 36,50

Vollständige Betten
beſtehend aus Decke , Vezug , Kopfkiſſen , Betttuch , Matratze , zuſ . Mk .

0 . 50 . 00 . 50 . 00 30 . 50

. Oiolina Budug;
1 52

N 11

— ⁰2 55 Naren 11
0 5 1105 1 120 0 5 900 1460 50

e e eeee Ns 8 aturbraun gef . m. Naturellwolle 12,00 . 00 . 0 1 42.

8 ee eee gc ) Wollatlas gef. m. weißer Wolle 21 . 00 . 00 . 00 . 00 14 . 00 53. 00

Decken nach Maaß werden innerhalb 14 Tagen geliefert . Monogramme ꝛe. Wunſch desgl .

N Ausverſtauf — Niemals
FF ; Vird sich günstigere belegenheit zum Einkauf bietent !

wegen Wegzug und Geſchüfsaufgabe 5

Durch Uebernahme eines Waarenlagers bin ich in der llage 105
Preise wie folgt zu reduziren :

zu herabgeſetzten Preiſen . 16865

p C. Garbrechts Nachl . Pl Negenschirme 7
15 in Zanella in Glorla in Seide und Halbseide

84 2b

Statt Mkk. . 80 nur . 50. Statt Mk. . 50 nur . 50 . Statt Mk. . 80 nur . 80 .

Statt Mk. . 50 nur . 30. Statt Mk. . 50 nur . 80. ] Statt Mk. . — nur . 60 ,

Statt Mk. . 80 nur . 80 . Statt Mk. . — nur . 50 . Statt Mk. 10 . 50 nur . —.

Statt Mk. . — nur . 80. Statt Mk. 12 . — nur . 50, ] Statt Mk. 15 . — nur 10 . 50 .

Die Schirme sind von vorzüglicher Qualität , garantirt farbächt , mit ele -

gäntesten Stöeken und in geschmackvoller Ausstattung .
Alle Reparaturen werden schnell und billigst besorgt .

590
ſhifts Jerlegung b215 Der Ausverkauf dauert nur bis 15. Oktober .

Hannfacturwaaren - , Betten - & Schirmgeschäft Karl Lfund , 1. 4.
habe heute von F 2, 12 in mein Haus

—
— — — — —

1 — 12 . , . 15
59 1 1 12 1

5 Der Ausverkauf zurückgelegter Strumpf⸗ und Tricot⸗ ſi

verlegt .
Waaren dauert noch bis zum 6 . Oetober d . J . 16½7

Durch größere Hocalitäten und bedeutende Vergrößerung meines

Lagers bin ich im Stande , jeden Auforderungen meiner werthen Abnehmer 5 P. W. Leichter, Strickanstalt & Tricotconfection, BJ, 5. 9

Genüge leiſten zu können .
16621

— 88828 — r 1 T T

Mannheim , den 20 . September 1888 .

Dampfheſſelanlage und Jampfheizung eeebe eeD . Bauer , E 2 , 15 ,
vis - - Vvis Cafe Dunkel . wird in einem größeren induſtriellen Etabliſſemeni einzurichten Lehranſtalten beſuchen ſollen , in

beabſichtigt . Man erbittet Offerten zur Ausarbeitung von ſeine Fam . aufzunehmen . 16912

Voranſchlägen ꝛc. unter Nr . 13855 an die Exp . d. Bl . 13855 Profeſſor J . Necker , Heilbronn ·

2,5 . Geſhif

——



General - Anzeiger 6 . Sexte .

aSfchen Tücbigsdaddnee
Ich beehre mich , einem hiesigen und auswärtigen verehrl . Publikum

zur Anzeige zu bringen , dass ich die neu eingerichteten Localitäten der

E
E 4 , 12 . E 4 , 12 .

Großer Mayerhof .
Hochfeines Jagerbier

aus der Actienbrauerei

Löwenkeller .
Reine Naturweine

aus den beſten Lagen der

Pfalz. 15485
Täglich warmes Frühſtück .

Saalbau Mannheim.
Fröffnung der Restauration

verbunden mit

Mittagessen früheren Restauration — Brauerei Eisele — dahier ( Ludwigsplatz No . 5)
im Ab ment d der jetzi ii i . 5m und Lon der jetzigen Eigenthümerin Brauerei - Gesellschaft „ Zum Storchen “ vorm .

SococccoccococcccecesCh . Sick in Speyer , übernommen habe und solche unter dem Namen :

„ Zum Storchen
Weiter führen werde .

Ausschank eines vorzüglichen Bieres
der

Srnuerrigeſeliſchaft „ Zum Storchen “ , vorm . Ch. Sick, Speyer.

Bier vom Fass .
Nestauration

Cäglich ſüßen Apfelmoſt
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit .

H 6 , 3,/4 . 15589 Mäßige Preiſe . — Freundliche und raſche gedienung .

Deben? Weinreſauraut ] — Elektrische Beleuehtung .

Restauration m jeder Tagesreit .
Um freundl . zahlreichen

Beſuch bittet
M . Weiß , Reſtaurateur .

Hotel und ftestaurant 3 Glocken,
4 No . 4 & 5 .

Reſtauration zu jeder Zeit .
Reichhaltige Früh ckskarte . 16160

Reine , preiswürdige Weine .
Table ' höte ½1 Uhr .

Mittagstiſch , Abonnement M. . — u. . 25, Vorzügl . Küche .
Neu eingerichtete Zimmer , ausgezeichnete Betten .

B. Hasenbein , Beſttzer.
Ein größeres Geſellſchaftszimmer zu vergeben .

Hotel , Café - Restaurant National
vis - - vis dem Hauptbahnhof .

Schönstes Lokal Mannheims .

Vorzügliche Reſtauration .
Stets friſchen Cafs . Müuchner Bier . Reine Weine .

Mittagstiſch Couvert M. . 20 und M. . —,
im Abonnement billiger .

16303 Hochachtungsvoll

N . VLoigt .

Friedrichsbad
G 7 , 10 . 11586

Bade⸗Anſtalt .
Mineral⸗Bäder . Römiſch⸗

Iriſche⸗ und Ruſſiſche⸗Bäder .
Marmor⸗Douche⸗Saal mit
Baffin . Mafſage in⸗ und

außerhalb der Bade⸗Anſtalt .
Waſſer von der ſtädtiſchen

Waſſerleitung .

Altdeutſche Weinſtube P 2 , 3. Zum Besuche freundlichst einladend , zeichnet 15948 2 —Abonnent inem gut
—Wiittansliſch weben aute Rochgchtungsrol Wirthſchafts⸗Eröffnung .

nommen . 15343

Pfälzer Kornbrod

Maudach, 15590
Sauerkraut 15 Pf . per Pfd .

Jeden Tag friſche Sauermilch .
M . Kinkel Wwe . G 4, 21.

Täglich ſelbſtgekelterten

Sussen Apfelmost .
J . Förderer ,

14995 Neckargärten .

Aeckargärten,
2Z0 2 , 2 , 20 2 , 2 .

Empfehle mein Schuhwgaren⸗
Lager ſowie ſämmtliche Schuh⸗
macherartikel und Sohlleder im
Ausſchnitt. 12484

J . Battenstein .

Wagenfett .
15188 Adolf Kahn , F 6 , 8 .

Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft
zur gefl . Nachricht , daß ich in meinem Hauſe 16697

D 2 No . G
eine

Restauration
errichtet habe und empfehle reine Weine , ff . Bier aus der
Bierbrauerei Löwenkeller , ſowie vorzügliche Speiſen und bitte
bei aufmerkſamer Bedienung um geneigten Zuſpruch .

Achtungs vollſt

Friedrich Steinbach .

ͤK
Wirthschafts - Eröffnung d Empfehlung .

Freunden und Bekannten , ſowie einem hieſigen verehrkichen
Publikum die ergebenſte Mittheilung , daß ich unter Heutigem die
von mir käuflich erworbene

Wirthſchaft H 9 , 26½
ſrühe Milheln ſor wirththat 8 9. 28 %

.eröffnen werde .
Durch reine Weine , gute Speiſen , ſowie prima

bier aus der Actienbrauerei Löwenkeller werde ich jederzeit be
ſein , die Gunſt meiner werthen Gäſte zu erwerben .

Um recht zahlreichen Zuſpruch bitte ergebenſt
Valentin Thomas .

NB . Mache auf guten u. billigen Mittagstiſch —
Wirthschaftsübernahme Empfehiung .

Einem geehrten Publikum , ſowie tit . Nachbarſchaft die erge⸗
bene Mittheilung , daß ich unterm Heutigen die Wirtſchaft in den
neuhergerichteten Lokalen des Herrn Carl Barth

05,1 „ zum Erbprinz “ 05,1

A . Weydemeyer , Keſtaututeur .
früher Inhaber der Wirthschaft Gebr . Hauser in Speyer .

Geſchäfte⸗Veründerung & Empfehlung .
Hiermit einem verehrlichen Publikum die ergebene Mittheilung, daß ich

Montag , den 1. October 1888 ,
die von Frau M . Lang Ww . ſeither betriebene Wirthſchaft

„aul fotnen Löwen“
übernehmen werde und empfehle

hochſeines Lager - sowie Wiener Export - Bier
aus der Brauerei zum „Wilden Mann . “

Für reine Weine , ſowie kalte und warme Speiſen zu jeder Ta⸗
geszeit wird auf ' s Beſte geſorgt ſein und verſichere ich prompte und reelle
Bedienung.

er
zahlt die allerhöchſten
Preiſe für getragene Klei⸗
der , Schuhe und Stiefel ?

Herzmann ,
9134 ＋ 2, 12 .

Alle Arbeiten
bekommen ihre Schürze weiß ,

blau und grün , 9137
gehen ſie nur zu L. Herzmannhin . E 2 , 12 .

Indem ich an dieſer Stelle noch meinen Freunden und Gönnern
für ihre freundliche Unterſtützung auf meiner ſeitherigen Wirthſchaft „ zur
Kaiſershütte “ meinen verbindlichſten Dank ſage , bitte dieſelben , mir

SHamburger Lederhoſen
hat die beſten 13078

L. Herzmann , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge und auch fernerhin ihr Wohlwollen bewahren zu wollen . 16866
Betttücher zu verk . 13288

übernommen habe und bitte um geneigten Zuſpruch .Ludwig Herzmaunn , E 2, 12 . Achtungsvoll Für hochfeines Bier aus der Brauerei „ Eichbaum “ , ſowie
reingehaltene Pfälzer Weine , kalte und warme Speiſen
iſt beſtens geſorgt . Hochachtungsvollſt

16871 Heinr . Hartung .

Wirihſchafts⸗Erüffnung und Empfehlung.
Freunden und Bekannten , ſowie der verebrlichen Nachbarſchaft

die Anzeige , daß ich am Montag , den 1. Okt . die Wirthſchaſt

„ Zur Kaiſerhütte “
eröffnen werde .

Empfehle reine Weine , hochfeines Lagerbier aus der
Brauerei zum „ Wilden Mann “ , ſowie kalte u. warme Speiſen
zu jeder Tageszeit . 16935

Gleichzeitig empfehle ich meine Lokalitäten zum Abhalten von
Bällen , Concerten und Hochzeiten .

Um geneigten Zuſpruch bittet Achtungsvoll

Bernhard Bischoff .

Reftauraut zum „Bayer. Hiesl. “
Sehenswürdigkeit der Stadt Ludwigshafen aRh.

Vorzügliches Bier ! 88

Anerkannt billige und ausgezeichnete Küche
Electrische Beleuchtung !

Eugliſche Patzlumpen
kauft man am billigſten bei
9143 S . Herzmann , E 2, 12.

200 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M . 50 an

9140 . Herzmaun , E2 , 12
200 Paar Holzſchuhe .

13072 L. Herzmann , E2 , 12.

Detkbetten, Püluen
und Kiſſen 528

L. Herſmaun , E 2. 12.
Für Kutſcher .

200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel ,
100 Paar Handſchuhe . 16849

L. Herzmaun , E 2 , 12 .

Schlittſchuhe
3590 Paar ſind ſchon da . 16848

L. Herzmann , E 2 , 12 .

500 Kappen und Hüte .
13287 L. Herzmann , E 2, 12 .

Leere Flaſchen kauft 9138
S . Herzmann , E 2, 12 .

fudolph von Neuenstein .

eeeAAHNMAHNMRAAA

Friedrich Bühler
D 2 , I1 Chraterſttaße

beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen , daß für bevorſtehende

17
5

EHerbst - & Winter - Saison
ein Lager in :

Weisswaaren , W²äsche, Forsetten, Unterröcken ,
Schürzen , Tricotagen und Neuheiten

auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet iſt . 16956
Auf eine ſehr ſchöne Auswahl in Kindermäntel , Kinderkleider ,

e Kinderunterröckchen , mache , weil ſehr preiswerth , ganz beſonders
aufmerkſam .

HHEEHMEAHAMHOASNMNHNEAHNNEEAAH
e öNbSANMMEAMARNEN

9JU .
111 DIEM Holzsennitte ,Gliches & Schilden

SrkMpFbin MeETAULSEKaurschbk,StEBELGRAVEU N MANNHETTA
Brillen kauft man gut und

billig 9136
SREMMMASOHHMEN- SNEMMpLATTENpicMZIR 212s

Eine ParthieL. Herzmwann, E 2. 12 .
zaueEM,SOMeIRBLEIESCHABLO NMENSRETTE 8TRAS S gegendbendem KaU NAUs 2 2Pderme 2, 12 “

Mädchen⸗Mäntel und KleiderL. Herzmann , E 2 , 12

werden bedeutend unterm Preiſe ausverkauft. 15320NTür Wirthe .
300 Dutzend Meſſer und

Gabeln , Eß⸗ und Kaffeelöffel
billig zu verkaufen . 9135

L. Herzmann , E 2, 12 .

NMeue Tuchlappen , für alle

Hoſen paſſend . 9139
DS. Herzmann ,E 2, 12

Eine j. Frau ſucht Beſchäf⸗
tigung im Nähen u. Flicken . Zu
erfr . H 6, 12, 2. St 16982

Uebernehme ſtundenweiſe nach Be
treibenden die

Führung der Bücher
in italieniſch doppelter , amerikaniſch doppelter oder einfacher Art — um⸗
wandelungen derſelben — Bücherreviſionen — Abſchluß von Bilanzen — Corre⸗

8 ebenſo ertheile ich darin , ſowie in eeeee Rechnen — Wechſel⸗
unde — Conto⸗ eröffnet 1876 ) in Curs⸗ und Einzel⸗

Corrent⸗Lehre Unterri cht Höthenbegen. 16380
Carl Wunder , pract . Handelslehrer , F 3, 13, 2 Treppen .

darf auf Comptoirs wie auch bei Gewerbe⸗ J . J . uilling , D 1, 2.

Fortſetzung des Ausvetkaufs
von Oefen & Herde

zu den billigſten Preiſen . 16118

Aron Fuld , J 2 , 2e .
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3. Oktober . Seneral⸗Auzeiger 72 Selte .

Spezial - Bett - undBett
Moriz Schlesinger .0 2, 23 .

ausstattungs - Geschäft
22 , 23 .

10035

Die Süddeutsche Bodencreditbank
Sicherheit . Die Darlehen werden als gegenſeitig kündbare oder mehrjähriger Unkündbarkeit auf beſtimmte Zeit rückzahlbare oder

gewährt Darlehen auf Immobilien gegen hypothekariſche
als Annuſtätendarlehen — gegen mäßigen Zinsfuß — bewilligt .

am Rhein , einzureichen . Die Beſorgung der Darlehen ſowie Ertheilung erforderlicher Auskunft geſchieht von Herrn Goldſchmit prompt und unentgeltlich .

Deulſche UMuion⸗Bank
in Mannheim .

Wir vermitteln den

An - & Verkauf v . Werthpapieren ,
ſowie alle mit der Anlage , wie Realiſirung von Kapitalien zu⸗

ſammenhängenden Transactionen zu billigſten Bedingungen

und übernehmen die

Perwahrung und Perwaliung von Werthpapieren,
indem wir die

Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden -

Coupons , ſowie die Controle Uber Verloosungen

beſorgen .
Wir eröffnen auch

rovisionsfreie Check - Beehnungen

ſen die Einlagen hierauf jeweils nach des H 2 No. 4 , 1 Treppe hoch
702Geldwerthes .

Die auf . 50 5r Checks werden auch in Verlin und

raukfurt a . M. bei den hierauf bezeichneten Stellen ſpeſen⸗

ei eingelöſt .
Die Bekanntgabe der näheren Bedingungen , ſowie Ertheil⸗

ung ſonſtiger wünſchenswerthen Aufſchlüſſe erfolgt auf Verlangen

bereitwilligſt .
Maunheim , Avril 1887 . 14194

Deutsche Union - Bank .

Mannbeimer Volkspank Act--bes.
Wir gewähren Credit in Form von

Vorschüssen und in laufender Rechnung

gegen Sicherheit nehmen Darlehengelder auf

beliebige Kündigungsfristen und eröffnen

proviſionsfreie Check⸗Rechnungen
unter vereinbarter Zinsvergütung .

Wir discontiren Wechsel ,

besorgen den An - & Verkauf von Werth -
Papieren , Gold - & Silbersorten

und übernehmen die

Aufbewahrung u . Verwaltung von Werthpapieren
zu billigen Bedingungen . 8237

Wechſel, Checks und Eredithriefe
auf das In - und Ausland erlassen wir billigst .

In Folge unserer ausgebreiteten Verbindungen

sind wir in den Stand gesetzt ,
Incasso von Wechseln ete .

zu äusserst niedern Spesensätzen zu besorgen .

Helvetia .
Schwrüzttiſchr Feuet⸗Verſcherungs⸗Geſelſchuft

in St . Gallen . 14586

Grund⸗Capital Mk . 8,000,000 . —

Geſammtreſerven „ 4871989 . —
Prümien Einnahme pro 1886 „ 4,864,592 . —

Schadenzahlungen 2,348,327 . —

Die Geſellſchaft verſichert Gebäude , Mobilien , Maſchinen und

Waaren aller Art zu feſten , billigen Prämien . Zur Vermittlung

von Feuer⸗Verſicherung ſowie Ertheilung jeder erwünſchten Aus⸗

kunft find gerne bereit die Vertreter der Helvetia , in Mannheim :
Berthold Fuhs , 6 7 No. 10 .

Joseph Sehmies , 0 6 No . 6 .

FIs . Bekanntmachung. B1 8.

Zeige hiermit ergebenſt an , daß ich nach Auflöſung der Firma

Schatt & Raisberger an hieſigem Platze in dem Hauſe E 1, 8

eine mit den neueſten Schriften und Maſchinen ausgeſtattete

Buch - und Accidenz - Druckerei

F . Aaisberger
eröffnet habe .

Ich erlaube mir , das geehrte Publikum auf mein Geſchäft

aufmerkſam zu machen , mit der ergebenen Bitte , mich bei vor⸗

kommendem Bedarf mit geſchätzten Aufträgen beehren zu wollen ,
indem ich neben pünktlicher und prompter Bedienung möglichſt

billige Preiſe zufichere .
16027

Hochachtungsvoll
PFP . RaisberSers ,

E l, 8 Buch⸗ u . Accidenz⸗Druckerei E 8.

Lchuler , Ludwigshaſfen à . Rh.
1

—

4898
—

Zimmer⸗ und Gartengewehre , Flobert . v. Mk. 10 an

5 „ mit gasdichtem
KV

Revolver , 7 mm Lefaucheur
1„ 7 „SZentralfeuer (Conſtabula ry) 10 „

Lefaucheux⸗Flinten JVVV

Centralfeuer⸗ „
30. 52

Fur Wiederverkäufer Rabatt .

Aufangs October beginnt ein neuer

SAmz - OCursus .
Anmeldungen baldigſt erwünſcht . Extra⸗ u. Privatunterricht

zu jeder gewünſchten Tageszeit. 16168

Geſchäft nach wie vor in meinem Hauſe

unverändert weiterfüh

B 4 , 15 .

Anträge beliebe man direct dei dem Beamten der Bank , Herrn Bankinſpector Julius Goldſchmit in Ludwigsh afen
14323

Um Irrthum zu vermeiden , zeige hiermit an , daß ich mein

B A , 14
16784

Georg Lutaz, Sohn , Sthloſſtrei
Mein Herdläger befindet ſich vom 1. Oktober an 0

D . O.

Bekanntmachung.
5

Nr . 979 . Das Hochbauamt iſt aus dem Rathhauſe nach

verlegt 16

Der Hochbauinſpeetor
Uhlmann .

M. Sieberg , Apotheker,
2 , 7 Medicinal - Droguerie J 2, 7

8 zum rothen Kreuz .

Himbeersyrup , garantirt , rein und billig .

Angostura ,
aromatischer Kräuter - Liqueur .

Verdauung und Appetit befördernd .

Salatöle , feinste .

Insectenpulver , Dalmatiner , nebst Spritzen .

Speeialität :
Sümmtliche chirurg . Waaren & Artikel zur Krankenpflege .

Verbandstoffe . 1432

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Mitthetlung zu machen ,

daß ich zwiſchen Mannheim und Ludwigshafen einen regel⸗

mäßigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe . Die Abfertigung der

Fuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale täglich ſtatt .

Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekann⸗

ten Anmeldekäſtchen niedergelegt werden . Außerdem empfehle ich

mich zur Uebernahme von Gütertransporten jeder Art am

hieſtgen Platze , unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗

wiſſenhafter Ausführung der mir gewordenen Aufträge . Durch

bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich in

der Lage , allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut

geſtellt werden , entſprechen zu können . 13842
Mannheim , im Auguſt 1888 .

Hochachtungsvoll

J . Reichert ,
Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eiſenbahn .

( Telephon Nr . 138 . )

Mebeillager
von

Jean Lotter .
N2, . 11N2 . 1˙7

Aagzer aller Sorten Ausſtellung vollſtändiger

Kaſten⸗ und Polſtermöbel. Zimmereinrichtungen .
Durch bedeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande ,

allen Anforderungen zu entſprechen . 13548

Möbeltransport .
An Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen zu Amzügen
mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte

Berechnung .
Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

Franz Holzer , J 3 , 172 .

Serg Ah
—

85

rren 9 gros und en detail
Mannneim

C No . 5, Breite Strasse , gegenilber dem Kaufhaus .

Bodenanstriche .
Spirituslacke, Beruſteinlack , Oelfarben , Boden⸗
vel , Parket⸗Wichſe , Pinſel ꝛc. in beſter Qualität

bei Jos . Samsreither ,
110741 Specialist in Farbwaaren , P 4 . 12 , Strohmarkt .

Zur kommenden Saison .

Den geehrten Damen Mannheims und Umgebung empfehle

ich mich im Anfertigen von

Costümen jeder Art

unter Garantie für guten Sitz und billigſter Bedienung .
Achtungsvoll 16876

Hefllef. 8. Frins
Eree If g Taunus -
v. Wales, * Nlederland-

Gronsh. v. 8 Fürsten v.
Hobenzoll.Hesgen b

a ,
Mend- Duunten!

4 *

6 ſ 2 . Das Taunuswaſſer iſt Tafel⸗

— waſſer I . Ranges , genießt Welt⸗

2 ruf , iſt nun an eine große

— engliſche Geſellſchaft überge⸗

— gangen , welche Lieferungen auf

F 3J alle Seeſchiffe , ſowie überſeeiſchen

K0oHIBEWAURönEiensTEduus Länder hat . Für Deutſchland
mtel . Gesundhelteveser 1. fenges . wird die frühere Etiquette bei⸗

behalten und das Waſſer in ſtets
neuen Krügen , einen ganzen

. Triarich . Liter enthaltend durch den

Unterzeichneten zu en gros⸗Preiſen , franco Haus geliefert,
Wirthen , Privaten auch feconvalescenten empfohlen .

Wirthe haben Exira . abatt . 6455

Louis Bärenklau . R 4, 7
Telephon Nr . 382 .

Unterriecllt .
Ein akadem . gebild . Lehrer mit zehnjähriger Erfahrung , welcher

—cs —

TabNUS - BRUNNEN .
SenttemGrosskarben b. Frankf. a. M.

77

ſin den alten und neuen Sprachen , in Mathematik und den übrigen

Schulfächern unterrichtet , wünſcht mit Eltern Berbindung zu
hrend der Vor⸗
Leitung ſuchen .

treten , welche für ihre Söhne beliebigen Alters n
oder Apige erer Unterricht oder erzieheriſe

Beſte bene Referenzen . Honorar mäßig , Auch Unterricht für

Erwachſene ; Vorbereitung auf Examina . Näheres in der

dieſes Blattes .

la . Anthraeitkohlen ,
la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und

la . reingeſiebte Nußkohlen dena 064

J . Ph. Zeyher , K 3, 14, am Neckarhafen .
RBuhrkohlen

Prima ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot ,
Prima geſiebte Nuß⸗ und Autraeitkohlen ,

empfehlen direct aus dem Schiff 16415

Gebrüder Kappes , U . 12.

7 , W. Terd . Baum d Co. T 7, 20.
halten ſich zur Lieferung von

Lellſchrol, Außkohlen und Holz
in allen Sorten und in beliebigen Quantitäten frauey

Haus beſtens empfohlen . 14449

Torfſtren in Ballen , Erſatz für Stroh , beſtes u . billig⸗
ſtes Streumaterial .

RNuhrkohlen .
Ia , Sorte Fettſchrot , ſehr ſtückreich , Ia . Sorte griesfreie Nuß⸗

kohlen , direct aus dem Schiff , empfiehlt 10706

J. Lederle , Breunholz⸗ und nem 7 .
( Jetzt H 8 , 6 & 8 . Früher Z a , 6

Empfehle mich hiermit in : 10952

Ia . ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reinge⸗

fiebten Prima Nußkohlen , Anthraeitkohlen ,
kleingemachtem Kiefern Brennholz ( beſtes An⸗

feuerungsmaterial ) , ebenſo kleingeſpaltenem Buchen⸗
holz in trockener Waare und möglichſt billig .

Franz von Moers ,
Dampfſägerei , Schwetzinger Vorſtadt .

Prima buchen Scheitholz
frei an ' s Haus per Ster Mk. 11 . —

Prima buchen Prügelholz
frei an ' s Haus per Ster Mk . 10 . —

in ganzen Scheitern , ebenſo klein gemacht , nach beliebiger Angabe
unter billigſter Berechnung empſiehlt 16472

Franz von Moers ,
Kepplerſtraße No . 28 .

Kurzgeſchnittenes trockenes

Tannen⸗Bündelholz
billigſtes Material zum Feueranzünden liefert 3 Mk

. 25 per Centner frei ans Haus . 1086

1 15 28.Jac . Hoch ,
Telephon Nr . 834 .

Die Kohlen⸗ u . Holzhandlung von

6 7,. 8. Karl Siſchof, 6 J. 8.
liefert zu billigſten Tagespreiſen in ſtets friſchen Zufuhren und

rima Qualität : Ruhrer Fettſchrott , Maſchinen⸗ , Schmiede,
uß⸗, und Anthracittohlen . Ferner Anfeuerungsholz und die

beliebten Buchen⸗ und Eichenklötzchen für Porzellanöfen , letztere
zu 90 Pfg . pro Centner . 11599

Nußkohlen
gewaſchen und geſiebt , wenig rußend : ſtückreiches Fett⸗

ſchrott , Antracitkohlen und Briquettes Marke B em⸗

pfiehlt beſtens 5

11 7. W. Jac . Hoch , “. 255
J . Kühnie , A 2 , 7½ . Elise Frantz , Klridermacherin, f 3 , ll . Telephon Nr . 438 .

—.

—
EET————.



Durch unſer Rn - gros - Geschäft unterhalten in Ręegen -
1näöäntel ein beſtändiges Lager von ca . 800 bis 900 Stück , ſind daher im Stande , auch bei

Detail - Binkaäaufen En - gros - Preise ſtelen
zu können , wodurch ſich den geehrten Damen Gelegenheit bietet , bei uns billiger zu kaufen , als in jedem

Sverkauf .

Kindermäntel )paſſend , Hunderte bon Stücken am Lager „

Herbſt⸗Räder . ] Herbſt⸗Jaquets . Neueſte

SGeneral⸗Anzeiger

At

Als hervorragende Neuheiten der Herbſt⸗Saiſon empfehlen :

. — an bis M. 10 . —[ Negenmäntel aus uni und geſtreiften Stoffen v. M.
RNegenmäntel aus Cheviot , Zwirnſtoff ꝛcc . . „ „ 11 . —

„ „ „ 14 . —
Eleg . Negenmäntel aus den modernſten geſtreiften Stoffen „ „ 15 . —

„ „ „
19 . —

[ Aparte Neuheiten aus Fantaſteſtoffrnrnn . „ „ 20 . — „ „ „ 65 . —
Backſiſchmäntel ) in den reizendſten Faoons für jedes Alter

5

75 . — 46

Flanuell⸗Blouſen. 8
Promenade⸗Mäntel . ] Tricof⸗Taillen und Blouſen .

Damit ſich jede Dame von der Preiswürdigkeit überzeugen kann,
dekorirt und werden ſämmtliche ausgeſtellten Gegenſtände zu den jeweils angegebenen Preiſen jederzeit bereitwilligſt abgegeben .

Gebhrüder Rosenbhaum ,
Beſtellungen nach Maaß werden in Ateliers ſchuell und beſtens ausgeführt . Für ſtreng reelle

edienung bürgt das Nenomms der Firma .

Märmorwaſchtiſ
werden ſchnellſtens ſolid und
billig reparirt und neu ge⸗

ſchliffen 15620

Mannheimer
Marmor⸗Induſtrie

A . M . Kirschner ,
G 7 , 33 , Sackgaſſe .

Amandus Cywinski
hat ſeine

5
Ban⸗ u. Möbelſchreinerei

nach 15904

S 3, Nr . 6
verlegt und empfiehlt ſich für
alle in ſein Fach einſchlagenden
Arbeiten , ebenſo für Rohrſtuhl⸗
flechterei . Flechtrohr wird da⸗

lelbſt in größeren und kleineren
Juantitäten billigſt abgegeben .

Möbellager

3. Shöuberger, 1 1, 13
empfiehlt ſein großes Lager in

allen Sorten Kaſten⸗u .
Polſter⸗„

möbel , Spiegel , Betten , Ma⸗

trazen zꝛc. in guter Arbeit und
163755

Goldene Gerſte,1 1,13.
Ich bringe mein Möbel⸗ und

Ausſtattungsgeſchäft in em⸗
pfehlende Erinnerung u. verkgufe

Baar zu äußerſt billigen !

oilligen Preiſeu .

egen
reiſen. 14864

W . Landes ,
S 2 , 4 .

Kreuze
in allen Größen

vorräthig bei 11828

Georg Seitz , 8 l, ll .

Oellarben

Schellack ᷣ Bernſtein
Bodenlacke

in diverſen Farben , zu den
Tapeten paſſend , raſch trocknend

und haltbar

Pinſel
Parquet⸗Boden⸗

Wichſe , Stahlſpähne
u . Putzſchwämme

Alles in beſten Qualitäten zu
lligen Preiſen empfehlen 5694

Fricheß —

D I , 7 &K S an den

und preiswerthe

Waſact

mit Mica - Fenstern ,
permanent brennend und auf ' s Feinste regulirbar . ein ganz vor -

zügliches Fabrikat ,
in 7 verschledenen Grössen , unter vollständiger Garantie bei

Junker & Ruhh ,
Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .

Der Ofen brennt bei einmaliger Anfeuerung und rechtzeitigem Nachlegen den ganzen Winter
über und verbraucht so wenig Rohlen , dass eine Füllung — bei ganen Brande — durch
mehrere Tage und Nächte reicht . 15284

Alleinverkauf für Mannheim und Umgehbung :

W . Sehrsder in Hannheim , M

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in :

Bielefelder und Hausmacher Tiſchzeugen , Handtücher ꝛc. , Hausmacher und

Bielefelder Leinen in allen Breiten , Pique , wollene und abgenähte Bettdecken ;
Taſchentücher in Leinen und Battiſt .

Großes Lager in Federn , Flaumen , Roßzhaar und fertigen Vetten .

ſind unſere Schaufenſter mit Preisangabe 8

Planken .

16881
＋5

2 , I .

4158

3 , 6 .

boſdene Ringe
mit Silberunterlage von Mk. . 80 bisg
Mk. . —, massiv Gold, gesetalich ge -
stempelt von Mk. . 60 bis Mk. 35 . —.

Trauringe
massiv Gold , gesetzlich gestempelt von
Mk. . 50 bis Mk. 20 . —. 158175

FEinkauf und Eintausch v. alten ,
Gold - und Silbergegenständen .

2 Karl Pfund . 1

Mein diesjähriger Ausverkauf zurück -

gesetzter 16779

Gebrauths⸗& Tuxus⸗Gegenſtände
1

Porzellan , Glas , Majolika eto .
findet

vom 1 . bis 14 . Oktober
statt .

Louis Franz , 0 2, 2.

Autographie
ſchnellſte Lieferung , prompte Erledigung nach Auswärts . 14564Jul . Eglinger & Cie.

Marktplatz , G 2 , 2 . Adolf Bartsch , Lith . Anſt . , 4 , 4 .

Anfertigung ganzer Ausſtattungen , ſowie Herren⸗ & Damenwäſche nach Maaß

Kür Hansfrauen.
Der Unterzeichnete beehrt ſich hier⸗
emit ergebenſt anzuzeigen , daß er

durch den Beſitz einer nach dem
neueſten und vollkommenſten Syſtem

econſtruirten 16888

Bellfedern⸗Reinigungs⸗
Maſchine

ſzum reinigen , aufappretiren ,
ſtrocknen und desinfieiren von
Bettfedern in Stand geſetzt iſt ,

alle in dieſem Fache vorkommende
Aufträge beſtens auszuführen .

Anter Zuſicherung ſolider und
billiger Bedienung hitte unt geneigtes Wohlwollen .

Mannheim , im Sept . Hochachtungsvoll
Josef Waser .

Geſchäftslokal : H 7 , 9 ; Wohnung : H 5 , 21 .

Nein Schuhwaaren - Lager
befindet ſich jetzt in meinem Haus

5 , 1 gegenüber der Crinitatiskirche ,
mache darauf aufmerkſam , daß mein Lager mit
allen möglichen Sorten bedeutend vergrößert
und ich jetzt zu den billigſten Preiſen
abgebe . Arbeiten nach Maaß . 16340 %

Reparaturen äußerſt billig .
N

Jacob Hartmann sen .

Es iſt Stadtgeſpräch ,
daß es kein beſſeres Mittel gegen Wanzen , Flöhe , Schwaben ,
Ruſſen , Motten , Fliegen und alles Ungeziefer gibt, als das
neu erfundene Strubelin . Werthloſe Nachahmung in
Gläſer ꝛc. weiſe man zurück und fordere Cartons . 15652

Nur ächt bei Hrn . Friedr . Becker , Droguerie .

—

und

JJ das beſte un

hauſe beſorgt.

8 . Seite .

CCC
f 0 13 anLahn - Atelier

für Damen und Herren .
Schmerzloſes Zahnziehen ,
dauerhafte Plomben in

Gold , Silber , Cement .
biſſe werden ohne die Wur⸗
eln der Zähne zu ent⸗

fernen , ſchön ſitzend , nach
neueſter Methode hergeſtellt

von Morgens bis
Abends angefertigt . Zahn⸗
pulver das die Zähne nicht
angreift und erhält . Zahn⸗

bürſten . Zahntropfen , den
Zahnſchmerz zu ſtillen , 34

Pfg . Alles unter Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtr . E 1 Nr . 5, 2. St .

5
Sprechſtunden jeden Tag

von Morgens 7 Uhr bis
Abends 8 Uhr . 5
Sonntags auch Sprech⸗
ſtunden , Arme finden Be⸗

rückſichtigung . 14192
—. . . — 2

WA , 9 .

ceue Sendung
Zeug⸗Flanell⸗ und

Wollſtoffreſte
eingetroffen. 15900

. Best, N J. 9.

Jos . Gellweiler ,
T I , 9 14208

Tafelglas , Kitt und

Glaſerdiamanten .

Mandellleie
von 12267

A. Motsch , Wien ,
wurde von den berufenſten
Autoritäten geprüft und als

zweckmäßigſte
Mittel zur Verſchönerung der
Haut anerkannt und empfoh⸗

len . Zu haben à Packet
M . 1,20 bei Ad . Arras ,
E 2 , 16 an den Planken .

＋
N

Sommersprossen
verſchwinden unbedingt durch
den Gebrauch von 1432⁵

Bergmanns
Lilienmilchſeife

allein fabrieirt von Bergmann
u. Co . in Dresden . 50 Pfennig
das Stück, . Depot bei J . Brunn .

ür 4 Mk. 50 Pfg.
verſenden franco ein 10⸗Pfd . ⸗
Packet feine Toilette⸗Seife
in gepreßten Stücken , ſchön ſortirt
in Mandeln⸗ , Roſen⸗ , Veilchen⸗
und Glycerin⸗Seife , Allen Haus⸗
haltungen ſehr zu empfehlen.

Th . Coellen & Cie. ,
Crefeld , 14200

Seifen⸗ und Parfümeriefabrik .

Bergmann ' s 11748

Schuppen⸗Pomade
beſeitigt ſchon nach dreimaligem
Gebrauch alle läſtigen Kopfſchin⸗
nen und wird für den Erfolg ga⸗
rantirt , per Fl. M. 1 — bei
Coiffeur Th . Ott u. Ad. Arras .

J4 . 7 fighüte !.7
für Herren , Damen u. Kinder

werden gewaſchen , nach allen mo⸗
dernen Farben gefärbt und der
neueſten Fagon umgeändert .

Georg Wickenhöfer ,
Hutmacher , J 4 , 7 . 16458

Gebrauchte Bücher,
einzeln und ganze Bibliotheken
kauft 14201
F Nemnuich Buchhandlung

Getragene Schuhe und

Stiefel werden ge⸗ u. verkauft

Reparaturen werden ſchnell
und billigſt beſorgt . 9133

Julius Hummel , 8 4 , 7.

Geſchmiedete
Bügelſtähle

von 40 Pfennig an . 10329
F 1, 9 Adolf Cafewitz . F1, 9.

Mehrere Hundert Zentner
kleingemachtes Eichen⸗Holz
iſt abzugeben in großen und
kleinen Parthien . 16174

4 , 18 .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗

14318
Gg . Fiſchlein , L 4 , 17
Zerbrochene Gegenſtände

in Glas und Porzellan werden
dauerhaft gekittet . 45⁴⁰
G 2,8 Jacob Metz . G 2, 8 .

Damen find liebev . verſchwieg .
Aufnahme bei Aug . Gölz
Wittwe , Hebamme , Wein⸗
heim , gegenüber dem ſtädt ,
Krankenhaus. 14182
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